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ein Jahr voller Ereignisse und Emotionen liegt hinter 
uns. Wenn wir heute gemeinsam auf die Saison 2025 
zurückblicken, tun wir dies mit Stolz auf unsere starke 
Gemeinschaft – aber auch mit dem notwendigen Realis-
mus. Ein hochwertiges Magazin wie dieses dient nicht 
nur der Repräsentation, sondern würdigt besondere 
sportliche Leistungen unserer Mannschaften und Tur-
nierspieler, das Engagement unserer ehrenamtlichen 
Unterstützerinnen und Unterstützer, der Kapitäninnen 
und Kapitäne sowie die wertvolle Unterstützung durch 
unsere Sponsoren. Gleichzeitig ist es ein Spiegelbild und 
eine Standortbestimmung unseres Vereins. 

Das vergangene Jahr war geprägt von zahlreichen sport-
lichen und gesellschaftlichen Höhepunkten. Denken wir 
nur an die vielen Turnierhighlights unserer Veranstalter 
und Sponsoren sowie an die Wettkämpfe auf Verbands- 
und Vereinsebene.

Das Jubiläumsturnier „90+10“ unseres Hauptsponsors 
Autohaus Kunzmann, der traditionelle Monatspreis  
der Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg, die junge 
9-Loch-Turnierserie von Roth-Energie oder die erfreu-
lichen Beteiligungen an unseren Clubmeisterschaften 
und Spartengolfveranstaltungen sind nur einige Bei-
spiele aus einem prall gefüllten Turnierkalender. Auch 
die sehr gut gebuchten Charity-Turniere – darunter das 
15. Charity-Golfturnier des Rotary-Clubs Schöllkrippen- 
Kahlgrund, das traditionelle Oktoberfestturnier der 
Lions Aschaffenburg-Schöntal sowie der Mission- 
Zukunft-Cup 2025 des Klinikum Aschaffenburg- 
Alzenau – zählten erneut zu den Saisonhighlights. 
Genießen Sie dazu die Erzählungen und Berichte auf 
den folgenden Seiten.

Zur Wahrheit gehört jedoch auch: Nicht alles ist so 
verlaufen, wie wir es uns gewünscht hätten. Wetter- 
bedingte Herausforderungen auf dem Platz sowie un-
vorhersehbare Investitionen in die Abwassertechnik 
unseres Clubhauses und die Bewässerungsanlage der 
Spielbahnen haben den Verein stark gefordert und 
dem Vorstand seine Grenzen aufgezeigt. 

Auch die Unzufriedenheit einzelner Gruppen im Zu-
sammenhang mit unserer Gastronomie ist uns be-
wusst. Trotz regelmäßiger Feedback-Runden mit den 
Verantwortlichen, ist es bislang nur teilweise gelungen, 
alle Erwartungen zu erfüllen. Wir wissen, dass der 

Start unseres Pächters viele von Ihnen bewegt hat – 
und nicht immer positiv. 

Die Atmosphäre im Clubhaus ist dem Vorstand und 
mir persönlich ein Herzensanliegen. Kritische Stim-
men nehmen wir sehr ernst. Gleichzeitig ¿nde ich es 
wichtig, Erfahrungen offen zu teilen und im konstruk-
tiven Dialog zu bleiben. Beständigkeit braucht Zeit – 
gerade in der Gastronomie, die zusätzlich vom Fach-
kräftemangel betroffen ist. Ich versichere Ihnen, dass 
alle Verantwortlichen intensiv daran arbeiten, die  
Atmosphäre zu schaffen, die Sie erwarten. Geben Sie 
dem Team im Restaurant die Chance zur Weiterent-
wicklung. 

Gerade in Zeiten zunehmender Komplexität von Rah-
menbedingungen und Kostenstrukturen wird deutlich: 
Ein lebendiges Clubleben ist keine Selbstverständlich-
keit. Als eingetragener Verein sind wir keine anonyme 
Dienstleistungsorganisation, sondern ein lebendiger 
Organismus, der vom Engagement seiner Mitglieder 
lebt. Mein besonderer Dank gilt allen, die uns ¿nan- 
ziell, organisatorisch und handwerklich unterstützt 
haben. Um unseren Standard zu sichern und Zu-
kunftsperspektiven zu schaffen, brauchen wir dieses 
Engagement mehr denn je.

Wir suchen nicht nur Mitglieder, sondern Mitgestalter. 
Ob durch ein Sponsoring, Unterstützung der Jugend-
förderung oder ehrenamtliche Mitarbeit in unseren 
Gremien – jedes Engagement ist ein Fundament unserer 

Gemeinsam Kurs halten –  
Rückblick 2025 und Aufbruch 2026
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Dominique Zierof, 

Präsident des 

Aschaffenburger Golfclub. 

(Foto: Harald Peter)
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gemeinsamen Zukunft. Dieses Magazin soll Ihnen 
zeigen, wofür sich dieser Einsatz lohnt. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die uns mit Rat, 
Tat und ¿nanziellen Mitteln zur Seite stehen. Sie sind 
der Motor unseres Vereins. Allen anderen möchte ich 
zurufen: Bringen Sie sich ein, sprechen Sie uns an – 
lassen Sie uns die kommenden Herausforderungen 
gemeinsam meistern.

Neben dem Sport tragen wir als eingetragener Verein 
auch Verantwortung für die Natur. Mit der Umsetzung 
der Leitfäden „Golf und Natur“ (DGV) und „Lebens-
raum Golfplatz“ (HGV) konnten bereits erste, rich-
tungsweisende Fortschritte erzielt werden. Diese Maß-
nahmen mögen nicht immer im Fokus stehen, sind je-
doch für das nachhaltige Bestehen unserer Golfanlage 
unverzichtbar. 
  
Dass Sie heute dieses hochwertige Magazin in den 
Händen halten können, verdanken wir unseren Redak-
teuren sowie unseren verlässlichen Werbe- und Anzei-
genpartnern. Vielen Dank! 

Ein ebenso großer Dank gilt unserem motivierten und 
engagierten Büroteam sowie den unermüdlichen Ein-
sätzen unserer beiden Anlagenbetreuer. 

Während wir in ein spannendes Sportjahr 2026 star-
ten, wirft ein ganz besonderes Ereignis bereits seine 
Schatten voraus: 2027 feiern wir unser goldenes Jubi-
läumsjahr. Der Aschaffenburger Golfclub e.V. blickt 
dann auf fünf Jahrzehnte Leidenschaft, Gemeinschaft 
und unvergessliche Momente zurück. Hinter den Ku-
lissen laufen die Vorbereitungen bereits auf Hochtou-
ren. Bitte merken Sie sich Sonntag, den 17. Oktober 

2027, vor.

Um diesem Jubiläum einen würdigen und unvergess- 
lichen Rahmen zu geben, lade ich Sie ein, Ihre Ideen, 
Geschichten und Bilder mit uns zu teilen. Lassen Sie 
uns das Jahr 2026 gemeinsam nutzen, um auf dieses 
besondere Ereignis hinzuarbeiten.

Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Rückblick auf 
die Highlights des vergangenen Jahres und beim Ein-
stimmen auf die kommende Saison. Genießen Sie die 
Lektüre – und vor allem: Genießen Sie jede einzelne 
Runde auf unserer wunderschönen Golfanlage.

Herzlichst Ihr

Dominique Zierof

Liebe Mitglieder, Freunde und Gäste,

verehrte Sponsoren und Förderer unseres Vereins,
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Büro-Team 
und Öffnungszeiten

Alle Fotos: Privat

Greenfee-Preise
und Serviceleistungen

GREENFEE 18-LOCH

WT 65 € / WE 75 €

Gast von Mitglied

WT 50 € / WE 60 €

AGC-INFO 07

GREENFEE 18-LOCH

Jugendliche/Studenten

WT 33 € / WE 38 €

GREENFEE 9-LOCH

WT 38 € / WE 43 €

Gast von Mitglied

WT 33 € / WE 38 €

GREENFEE 9-LOCH

Jugendliche/Studenten

WT 19 € / WE 22 €

E-Cart 18-LOCH

Mitglieder 33 €
Zehnerkarte 280 €

Gäste 38 €

E-Cart 9-LOCH

Mitglieder 20 €

Gäste 22 €

UNSER

AGC-SPECIAL

Spielen mit dem 

Greenfee-Bonusheft

6 x Spielen –

1 x frei

Nach fünf gespielten 18-Loch-
Runden oder nach zehn gespielten 
9-Loch-Runden erhalten Sie eine 

18-Loch-Runde oder zwei 
9-Loch-Runden greenfeefrei!

Öffnungszeiten

n Februar

Montag bis Freitag von 10 – 14 Uhr

n März

Montag bis Freitag von 9 – 15 Uhr

n April – September

Montag bis Sonntag von 9 – 17 Uhr

n Oktober

Montag bis Sonntag von 9 – 16 Uhr

n November

Montag bis Freitag von 10 – 16 Uhr
(Feiertags geschlossen)

n 01. Dezember – 15. Dezember

Montag bis Freitag von 10 – 14 Uhr

n 16. Dezember – 31. Januar

Sekretariat geschlossen

Kontakt

Aschaffenburger Golfclub e.V.

Am Heigenberg 30 · 63768 Hösbach

Telefon 0 60 24 / 63 40-0
Telefax 0 60 24 / 63 40-11
E-Mail info@golfclub-aschaffenburg.de

www.aschaffenburger-golfclub.de

www.facebook.com/AschaffenburgerGC

www.instagram.com/aschaffenburgergolfclub

Petra Bilz

n Im AGC seit 2001
n Teilzeit

Schwerpunkte: Back Of¿ ce, 
Mitgliederverwaltung,
Buchhaltung uvm.

Rosa Pautkin

n Im AGC seit 2001
n Teilzeit
n Aktive Golferin

Schwerpunkte: Buchhaltung

Christiane Neuser

n Im AGC seit 2009
n Teilzeit
n HCPI 12,1
n Aktive Golferin

Schwerpunkte: Front Of¿ ce, 
Pro Shop, Turniere uvm.

Carmen Stadtmüller

n Im AGC seit 2024
n Teilzeit
n Aktive Golferin

Schwerpunkte: Front Of¿ ce, 
Turnierabwicklung uvm.

Nadine Beck

n Im AGC seit Februar 2025
n Vollzeit
n Aktive Golferin

Schwerpunkte: Back Of¿ ce, 
Mitgliederverwaltung,
Buchhaltung uvm.

22. GUIDE FOR FREE GOLF 2026/2027

Genussvoll und preisbewusst Golf spielen in 252 Top-Anlagen –

jetzt neu mit digitaler Greenfee-Voucherentwertung 

vor Ort per Smartphone!

Wer schnell ist, bekommt
einen Preisvorteil

LeisureBREAKS-Gutscheinheft mit Laufzeit bis

Juni 2027 ab sofort erhältlich im Sekretariat 

zum Preis von 79,90 Euro.

Die ersten 10 Gutscheinhefte bieten wir

zum Sonderpreis von 70,– Euro an.



Warum ein Schläger-Fitting 
für jeden Golfer sinnvoll ist

Puttinggrün. (Alle Fotos: Jan Götze)
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Auf dieser Grundlage lässt sich ermitteln, welche Schlä-
gerlänge, welches Gewicht, welcher Schaft sowie welche 
Einstellungen optimal zum individuellen Schwung pas-
sen. Das Ergebnis ist kein reiner „Gefühlskauf“, sondern 
eine fundierte, datenbasierte Empfehlung.

Warum lohnt sich ein Fitting –
auch ohne niedriges Handicap?

Ein ungeeigneter Schläger kann Fehler verstärken: zu 
schwer, zu steif oder mit falschem Lie-Winkel. „Das 
Spielen mit zu schweren, zu langen oder zu kurzen 
Schlägern kann schnell den Spaß am Golf nehmen“, so 
Jan Götze.

Ein gut ge¿tteter Schläger hingegen unterstützt den 
Spieler, macht Schläge konstanter und das Spiel insge-
samt komfortabler. Gerade wer nicht regelmäßig spielt 
oder noch an seinem Schwung arbeitet, pro¿tiert vom 
Material, das hilft statt behindert. Kurz gesagt: Wer 
nicht konstant spielt, braucht ein Fitting umso mehr.

Fitting bei Golf Götze – 
Erfahrung trifft Technik

Golf Götze verbindet 50 Jahre Erfahrung im Sport-

artikelhandel mit ausgewiesener Golfkompetenz. Im 
Megastore in Weiterstadt erwartet Golfer auf über 
2.000 m² eine große Auswahl namhafter Hersteller – 
kombiniert mit professionellem, markenunabhängigem 

Schläger-Fitting.

Drei moderne Indoor-Fittingboxen mit Trackman- 

Technologie ermöglichen präzise Analysen und realis-
tische Vergleichstests. Das geschulte Team nimmt sich 
Zeit für ein persönliches Vorgespräch, analysiert den 
Schwung mit dem eigenen Schläger und testet an-
schließend verschiedene Kombinationen aus Köpfen, 
Schäften, Längen sowie Loft- und Lie-Winkeln. Emp-
fohlen wird ausschließlich, was wirklich zum Spieler 
passt – ohne unnötige Aufpreise oder überÀüssige 
Sonderlösungen.

Ein besonderer Vorteil: Das Fitting ist beim an-

schließenden Kauf oder bei einer Bestellung im 

Schlägerpreis enthalten – es entstehen keine Zu-

satzkosten.

Schläger-Fitting ist keine Frage des Handicaps, son-

dern der Vernunft. Wer sein Material an den eigenen 
Schwung anpasst, spielt konstanter, entspannter – und 
mit deutlich mehr Freude. Warum also mit Kompro-

missen spielen? Ein Besuch bei Golf Götze lohnt sich – 
testen Sie es selbst.

Paul Windecker

Viele Golfer glauben noch immer, dass Schläger- 
Fitting nur etwas für Pro¿s oder sehr gute Spieler 

ist. Doch genau das Gegenteil ist der Fall: Gerade Hobby-
golfer, Einsteiger und Spieler mit schwankender Kon- 
stanz pro¿tieren besonders von individuell angepasstem 
Equipment. Ein passender Schläger sorgt nicht nur für 
bessere Schläge, sondern vor allem für mehr Spielspaß 
und weniger Frust. „Ein Schläger, der nicht zu Ihnen 
passt, ist wie ein Schuh in der falschen Größe – er wird 
auch mit der Zeit nicht besser sitzen“, sagt Jan Götze.

Was bedeutet Schläger-Fitting 
eigentlich?

Beim Schläger-Fitting werden Golfschläger gezielt auf 
den jeweiligen Spieler abgestimmt – auf Basis objek- 
tiver Messdaten und persönlicher Rückmeldung. Mit 
moderner Messtechnik wie dem Trackman 4 werden 
Schwungdaten in Echtzeit erfasst, darunter Ballge-
schwindigkeit, AbÀugwinkel, Spin und Treffmoment.

Fitting Trackman.

GASTRONOMIE IM AGC 09

Was für ein Jahr! 2025 war voller Begegnungen, 
Genuss und unvergesslicher Momente bei uns 

im Heidis Braustüberl. Gemeinsam mit Euch haben wir 
viele besondere Veranstaltungen gefeiert:

    n After-Work-Events – Premiere 2025

    n Golftuniere

    n Oktoberfest im Braustüberl

Unsere Wochenhighlights

2025 haben wir außerdem unsere kulinarischen Wochen-
highlights eingeführt – darunter das beliebte ½ Hähn-

chen, das schnell zum Favoriten unserer Gäste wurde. 
Mit wechselnden Spezialitäten sorgen wir jede Woche 
für Abwechslung und Genuss.
 
Ein großes Dankeschön an alle Gäste, Partner und 

Freunde, die 2025 mit uns so besonders gemacht 

haben.

Wir freuen uns schon jetzt auf viele weitere gemein- 
same Momente im neuen Jahr – mit neuen Ideen, tollen 
Veranstaltungen und natürlich bester Stimmung im 
Heidis Braustüberl!

Heidis Braustüberl

Alle Fotos: 

Heidis Braustüberl

Jahresrückblick
  2025 



Auch in der Golfsaison 2025 haben viele Neuein-
steiger den Weg zum Aschaffenburger Golfclub 

gefunden und ihre ersten Schritte im Golfsport unter-
nommen. Vom neugierigen Schnuppergolfer bis hin zu 
den ersten erfolgreichen Turnierteilnahmen – viele un-
serer Newbies haben eine bemerkenswerte Entwicklung
durchlaufen. Besonders schön ist es zu hören, wie oft 
dabei von einer „rundum bereichernden Erfahrung“ ge-
sprochen wird.

Warum Golf fasziniert

Golf ist weit mehr als nur das Schlagen eines kleinen 
weißen Balls. Es ist ein Sport, der Körper, Geist und 
Gemeinschaft gleichermaßen fordert und fördert. Die 
gesundheitlichen Vorteile liegen auf der Hand: Bewe-
gung an der frischen Luft, Verbesserung von Ausdauer,
Muskulatur und Koordination sowie der wohltuende 
Stressabbau in einer herrlichen Naturlandschaft.

Darüber hinaus stärkt Golf die mentale Konzentration 
und Gelassenheit – und schafft durch die gemeinsame 
Zeit auf dem Platz viele soziale Kontakte. Ob jung oder
alt: Golf kann bis ins hohe Alter betrieben werden und 
verbindet Fitness mit Lebensfreude.

Willkommen im AGC – 
perfekt betreut 
vom ersten Abschlag an

Auch 2026 wird der Aschaffenburger Golfclub seiner 
Tradition treu bleiben und allen Neuanfängern einen 
idealen Einstieg bieten. 

Unser erfahrenes Trainerteam bietet individuelle Lern-
wege: vom Einzelunterricht über Gruppenstunden bis 
hin zu gezielten Trainings auf der Range, den Übungs-
grüns oder unserem 6-Loch-Kurzplatz – der übrigens 
auch ohne Platzreife bespielt werden darf.

10 AGC-INFO AGC-INFO 11

Golfim AGC
Rückblick auf eine erfolgreiche 
Saison 2025 im AGC

Gemeinschaft

Erlebnis

Sport

„Besonders 

attraktiv ist unser 

Mitgliedsmodell für 

junge Berufsanfänger 

unter 30. 

Lassen Sie sich hierzu 

gerne in unserem 

Sekretariat beraten.“

Ihr AGC

➔

Dr. Ibbels & Kollegen
Zahnarztpraxis

Gesundheitszentrum Glattbacher Mühle

Wir bieten unseren Patienten ein umfangreiches Behandlungsspektrum:

www.zahnarztpraxis-ibbels.de • www.gesundheitszentrum-glattbach.de

• Oral-Chirugie 
• Prothetik 
• ästhetische Zahnheilkunde 
• CMD-Diagnostik 
• Endodontie 
• Kieferorthopädie

• Analgosedierung/Narkosearzt 
• hochwertige Schlafschienen 
• Naturheilverfahren (Akupunktur/Homöopathie) 
• Digitale Zahnheilkunde 
• Eigenblut-Therapie
• Parodontologie

Hauptstr. 56

63864 Glattbach

Telefon: 06021 47133

E-Mail: info@zahnarztpraxis-ibbels.de

Kontakt zur Zahnarztpraxis:
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Unsere Newbies-WhatsApp-Gruppe sorgt für unkom-
plizierten Austausch, die Vermittlung von Spielpartnern 
und viele nützliche Tipps. Hier treffen sich Einsteiger, 
Fortgeschrittene und auch ehemalige Newbies, die der 
Gruppe weiterhin verbunden sind – eine wunderbare 
Gemeinschaft, die zeigt, dass Golf verbindet.

Und ist die Platzreife erst einmal erworben, heißt es so 
viel spielen, wie man möchte – alleine oder in der 
Gruppe. Über unser Albatros-System, aber natürlich 
auch über unser Sekretariat, kann man ganz einfach 
Startzeiten reservieren oder sich auch bei anderen 
Spielern dazubuchen, um neue Leute kennenzulernen 
und vielleicht auch die ein oder andere Anekdote über 
das Golfen auszutauschen.

Spielerische Herausforderungen
und viel Spaß

Über die Saison hinweg erwarten unsere Mitglieder 
und Gäste zahlreiche Möglichkeiten, das Gelernte anzu-
wenden: Tiger-Rabbit-Turniere, Kurzplatz-Challenges 
und viele weitere Formate. Gerade die Tiger-Rabbit- 
Turniere erfreuen sich großer Beliebtheit – nicht nur 
wegen der sportlichen Herausforderung, sondern auch 
wegen des geselligen Miteinanders. Erfahrene „Tiger“ 
begleiten ihre „Rabbits“ über die Runde, geben Tipps, 

erklären Regeln und feiern anschließend gemeinsam 
bei einem kühlen Getränk die neuen Ergebnisse – 
schließlich sind alle Tiger-Rabbit-Turniere vorgabe-
wirksam!

Golferlebnistage 2025 – 
Golf zum Ausprobieren
und Genießen

Ein echtes Highlight der vergangenen Saison waren 
unsere beiden Golferlebnistage, die unter dem Motto 
„Einfach vorbeikommen, kostenlos ausprobieren und 

Spaß haben“ standen.

Bereits im Mai nutzten viele Interessierte die Gelegen-
heit, den Golfsport hautnah kennenzulernen. Auch der 
zweite Termin im Juni war trotz sommerlicher Tempe-
raturen gut besucht – über 20 Gäste fanden den Weg 
auf unsere Anlage.

Dank der hervorragenden Organisation durch unser 
Sekretariat, der engagierten Unterstützung des AGC- 
Vorstands und der persönlichen Betreuung durch unser 
Trainerteam waren beide Tagen ein voller Erfolg.

Das abwechslungsreiche Programm 

bot für jeden etwas:

n Erste Abschläge auf der Driving Range

n Putten auf dem Grün

n Anleitung durch unsere Trainerinnen und Trainer

n Platzrundfahrten mit dem Golfcart

n Informationen rund um den Golfsport und  
das Clubleben

n Und natürlich: jede Menge gute Laune!

Alle Fotos: Privat

Die Begeisterung der Teilnehmenden war ansteckend – 
viele nutzten die Gelegenheit, erste Kontakte zu knüpfen 
und sich intensiver mit dem Golfsport zu beschäftigen. 
Alle schätzten besonders die entspannte Atmosphäre 
und das offene Miteinander. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Helferinnen und Helfern, die diese Veranstaltungen 
möglich gemacht haben.

Ausblick auf 2026

Wir freuen uns schon jetzt darauf, auch in der kommen-
den Saison 2026 wieder zahlreiche Gol¿nteressierte und 
Neulinge im AGC begrüßen zu dürfen – ob bei unseren 
Golferlebnistagen, in der Newbies-Gruppe oder bei den 
ersten Turnieren.

Sprechen Sie uns an, probieren Sie Golf aus – und 

lassen Sie sich begeistern!

In diesem Sinne:
Ein schönes Spiel und viel Freude 
in der Saison 2026!

Rudolf Rosentritt & Petra Müller

Golf-Erlebnistag im …

…Juni 2025

Ihr Garten – unser Hole-in-One

Präzision, Leidenschaft, Perfektion -

        im Garten wie beim Golf.

bönsch-gärten.de • 06024/637265-0    Gartenneuanlage • Gartenumgestaltung • Gartenpflegebönsch-gärten.de • 06024/637265-0    Gartenneuanlage • Gartenumgestaltung • Gartenpflege
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Liebe Mitglieder und Gäste des AGC,

seit 2021 bin ich Proette im AGC, seit 2004  

Mitglied der PGA of Germany und stehe für 

„Groß und Klein“ von Montag bis Freitag bis 

15:30 Uhr für Einzelunterricht und Gruppen-

training zur Verfügung. 

Zusätzlich biete ich im Jahr Golfreisen an. 

Wer Interesse an einer Reise hat, findet  

Ausschreibungen auf meiner Homepage 

geraldinegolf.de, im Schaukasten an der 

Range, im Fenster des Sekretariats oder  

direkt bei mir. 

Ich wünsche allen Golfern und Golferinnen 

eine tolle und erfolgreiche Saison 2026!

Ein schönes Spiel wünscht  

Eure Proette Geraldine

Meine Kontaktdaten:

Telefon 0171 7597711

E-Mail geraldine-bode@web.de

Website www.geraldinegolf.de
Foto: Nina Meyer

Geraldine Bode

UnsereTrainer
im Aschaffenburger

Golfclub – Saison 2026

Liebe Golffreunde,

seit 2002 arbeite ich als Trainer und Coach  

im Aschaffenburger Golfclub. Auf eine indivi- 

duell und authentisch angepasste Art bringe  

ich das Golfspiel näher, welches über Schul-

buchwissen hinausgeht und die Freude am 

Spiel in den Vordergrund stellt. Zudem bin ich 

als Marshal für die Platzaufsicht zuständig. 

Meine Trainingszeiten sind täglich außer Mitt-

woch und Donnerstag.

In den Wintermonaten von Dezember bis  

März biete ich individuell gestaltete Trainings- 

lager auf der kanarischen Insel La Gomera an. 

Ein paar Eckdaten zu meiner Person:

– Geburtsjahr 1970

– Golfbeginn 1982

– Mitglied der PGA of Germany seit 1987

– DGV A-B-C Trainer Leistungssport 

– DGV Jugendphysiotrainer (JUP)

Mit sportlichen Grüßen

Markus Jansen

Markus Jansen

Foto: Privat
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Meine Kontaktdaten:

Telefon/SMS/WhatsApp 0171 1770658

E-Mail markus.jansen.golf@gmail.com

Liebe Golffreunde,

ich freue mich, dass ich meine Begeiste-

rung für diesen großartigen Sport auch  

im Aschaffenburger Golfclub weitergeben  

kann und stehe seit 1. Februar 2025 als 

voll-qualifizierter Golflehrer zur Verfügung.

Seit 1994 bin ich Fully Qualified Pro der British 

PGA und bereits viele Jahre Mitglied der 

German PGA. Als äußerst wettbewerbsorien-

tierter Golfer nehme ich nach Möglichkeit 

weltweit an professionellen Turnieren teil 

und konnte bereits einige Erfolge erzielen.

Meine Unterrichtsstunden sind für alle Alters-

stufen geeignet und werden individuell  

auf die Bedürfnisse und Fähigkeiten meiner 

Schüler und Schülerinnen abgestimmt. 

Neben Einzelunterricht biete ich auch the-

menbezogene Gruppenkurse, wie z.B. 

„Verbesserung des Short-Games“ und 

„Langes Spiel: Geheimnisse von Slice und 

Draw“. Hier vermittle ich wertvolle Tipps 

und Tricks.

Besonders freue ich mich darauf, Teil des 

Jugendtrainer-Teams zu sein und dieses 

tatkräftig zu unterstützen, um hier den jungen 

Talenten mit meiner jahrelangen Erfahrung 

als Jugendtrainer zur Seite zu stehen.

Schönes Spiel! 

Nigel Richardson

Nigel Richardson

Foto: Privat

Meine Kontaktdaten:

Telefon 0179 3202411

E-Mail n.richardson@freenet.de



  Auskunft, Beratung & Buchung:
NEES-REISEN AG • Hauptstraße 101a • D-63829 Krombach 

E-Mail: service@kreuzfahrten.de

Von Fluss-, Hochsee- und 
Segelschi� en bis hin zur Weltreise.

www.kreuzfahrten.de

  Auskunft, Beratung & Buchung:

06024 / 6718 0
Montag – Sonntag: 

09:00 – 20:00 Uhr

  www.golfurlaub.com

Wir freuen uns auf Sie!

JUST TRAVEL GMBH · Hauptstrasse 101a · D-63829 Krombach
Telefon 06024 677 910 · e-Mail service@golfurlaub.com

Exklusive Golfreisen weltweit � individuell 

nach Ihren Wünschen geplant, mit 

persönlicher Experten-Beratung und Rundum-

Service: Hotel, Flug, Greenfees, Transfers, 

Mietwagen, Ausflüge und mehr!
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Liebe Clubmitglieder,

ich bin seit nun zwei Saisons als C-Trainer  

in unserem Club tätig. Mein Schwerpunkt 

liegt vor allem auf Schnupperkursen, bei 

denen ich Interessierten einen einfachen 

und entspannten Einblick in den Golf- 

sport ermögliche. Außerdem gebe ich 

Platzreifekurse.

Ich freue mich auf viele neue Gesichter und 

gemeinsame Runden auf dem Platz.

Sportliche Grüße

Finn Lehmann

Finn Lehmann
Foto: Privat

Bei Interesse erreicht ihr 

mich unter:

Telefon 0160 94819225

E-Mail lehmann.finn@t-online.de

Impressionen
unserer herrlichen Golfanlage
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Warum hast Du Dich für eine Mitgliedschaft im AGC 

entschieden? 
Der Start war ganz simpel. Ich wohne in der Nähe. Ich 
hatte die „Golf-Erlebnistage“ besucht und war von der 
Atmosphäre begeistert.

Was schätzt Du besonders am Club und der Gemein-

schaft hier? 
Der AGC ist ein sehr naturreicher Golfclub – tolle 
Landschaft, viel Obstbäume und verschiedene Tiere. 
Ich langweile mich nie. Die Leute sind aufgeschlossen 
und man ¿ndet gleich Anschluss.

Was macht für Dich einen perfekten Tag im Club aus? 

Mit meinen Freunden gemeinsam bei schönem Wetter 
eine Runde spielen. 

Hast Du einen Lieblingsplatz oder -moment auf der 

Anlage?

Ich spiele gern frühmorgens. Es ist super angenehm, 
mit der frischen Luft den Tag anzufangen und auch 
interessant zu beobachten, wie die Natur und Tiere 
aufstehen und den Tag anfangen. Das ist ein großer 
Luxus.

Welche Begegnungen oder Erfahrung im Club ist Dir 

besonders in Erinnerung geblieben?

Jede Begegnung war bisher positiv. Mich freut es sehr, 
dass viele kontaktfreudig und sympathisch sind. Es gibt 
mittlerweile fast keinen Tag, an dem ich keine Freunde 
oder Bekannte sehe, wenn ich im Club bin. 

Welchen Tipp gibt Du neuen Mitgliedern, um sich 

schnell wohlzufühlen?

Ich glaube, man braucht beim AGC keinen besonderen 
Tipp. Die Leute sind nett und die Anlage ist top. Ihr 
¿ndet bestimmt gleich Riesenspaß, solange ihr auf 
dem Goldplatz seid.

Alle Fotos: Privat
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Unsere Mitglieder am Ball

n Shuto Jimbon John McKeown

Warum hast Du Dich für eine Mitgliedschaft im AGC 

entschieden?

Wegen der freundlichen und offenen Menschen.

Was schätzt Du besonders am Club und der Gemein-

schaft hier?

Die Leute, die ich kennen gelernt habe.

Was macht für Dich einen perfekten Tag im Club aus?

Ein lustiger Golf-Flight.

Hast Du einen Lieblingsplatz oder -moment auf der 

Anlage?

Halfway-Haus mit geselliger Atmosphäre.

Welche Begegnungen oder Erfahrung im Club ist Dir 

besonders in Erinnerung geblieben?

Das Weihnachtsfest 2024.

Welchen Tipp gibt Du neuen Mitgliedern, um sich 

schnell wohlzufühlen?

Spiele so viele Wettbewerbe wie möglich.

n Thomas & Fabian 
Kolaczek

Warum habt Ihr Euch für eine Mitgliedschaft im AGC 

entschieden?

Fabian: Für uns war 2024 klar, dass wir wieder mit dem 
Golfspielen anfangen möchten. Durch Zufall kamen wir 
dann mit Markus Jansen in Kontakt und haben nach 
den ersten Trainingsstunden sofort gemerkt, dass uns 
das Golfspiel, der Club und das familiäre Umfeld hier so 
gut gefällt, dass wir sofort Mitglied werden wollten. 
Thomas: Und die verschiedenen Mitgliedschaftsmo-
delle des AGC haben es uns ermöglicht, den Club in 
aller Ruhe anzuschauen und auszuprobieren – unab-
hängig von lang laufenden VerpÀichtungen und oder 
einer langfristigen Bindung. Nach Schnupper- und 
Probemitgliedschaft, in meinem Fall 1,5 Jahre, ist die 
Entscheidung dann endgültig pro AGC gefallen. 

Was schätzt Ihr besonders am Club und der Gemein-

schaft hier?

Thomas: Die Freundlichkeit und die Herzlichkeit der 
meisten Mitglieder, wobei ich den ein oder anderen 
schon vorher kannte. Wir wurden relativ schnell in die 
Gemeinschaft aufgenommen und haben schon einige 
Freunde gefunden, mit denen man immer wieder gerne 
eine Runde spielt.
Fabian: Wie oben bereits erwähnt, ist das familiäre 
Umfeld und die vielen Mitglieder, die einem auch als 
Anfänger das Gefühl geben, direkt dazu zu gehören, 
für uns etwas ganz Besonderes. Das Schöne ist, dass 
man in den seltensten Fällen allein auf die Runde geht, 
auch wenn man sich zuvor allein eingetragen hat. 

Was macht für Euch einen perfekten Tag im Club aus?

Thomas: Für mich ist es, in Ruhe ankommen, eine 
Runde Golf mit Freunden spielen, egal ob Turnier oder 
einfach nur so. Und nach der Runde dann gemütlich in 
der Gastronomie etwas Essen, nette Gespräche führen 
und so den Tag ausklingen lassen.
Fabian: Geht mir genauso. Ein perfekter Tag im Club 
ist für mich, wenn man am Wochenende bei gutem 
Wetter hier hoch fährt, entweder ein Turnier oder just 
for fun seine Runde in einem coolen Flight spielt und 
danach gemütlich auf der Terrasse sitzt, um ein kaltes 
Getränk und ein leckeres Essen zu genießen.

Habt Ihr einen Lieblingsplatz oder -moment auf der 

Anlage?

Fabian: Mein Lieblingsplatz ist de¿nitiv der 1. Ab-
schlag und die Aussicht dort bei gutem Wetter. Dann 
weiß man, dass man für die nächsten paar Stunden 
abschalten kann und einfach das Spiel genießen kann.
Thomas: Mein Lieblingsplatz auf den Front 9 ist der 
Abschlag 2/5. Bei gutem Wetter ist die Aussicht ein-
fach überwältigend. Auf den Back 9 Loch 18, da hast 
du die schlimmsten Bergtouren hinter dich gebracht.

Welche Begegnungen oder Erfahrungen im Club sind 

Euch besonders in Erinnerung gebelieben?

Thomas: Die Freundlichkeit! 98 % (100 % gibt es nir-
gends) grüßen, fangen auch mal ein Gespräch an und 
geben einem das Gefühl, dazu zu gehören.
Fabian: Ich möchte hier keine bestimmte Erfahrung her-
vorheben, da man hier so viele tolle Momente und Er-
fahrungen erleben kann. Sei es als Anfänger das 1. Par, 
eine gute Turnierplatzierung, ein cooler Flight oder ein- 
fach ein guter Schlag. Wichtig ist für mich nur, dass 
man die Zeit auf dem Platz genießt und dankbar ist, in 
diesem Moment Golf spielen zu können.

Welchen Tipp gebt Ihr neuen Mitgliedern, um sich 

schnell wohlzuführen?

Fabian: So schnell wie möglich Kontakte knüpfen. Sei 
es nach bestandener Platzreife, bei den ersten Turnie-
ren, den Anfänger-Trainings oder einfach mal jemanden 
zu fragen, ob man nicht zusammen spielen möchte. 
Hier im Club gibt es so viele nette Menschen, die für 
uns bereits zu Freunden wurden und einem den Ein-
stieg wirklich erleichtert haben.
Thomas: Platzreife machen! Mitgliedschaftsmodelle aus-
probieren und einfach Spaß haben! Der Rest kommt von 
ganz alleine und das ziemlich schnell.

Fabian, Du bist neu zu den Herren AK 30 dazu ge-

stoßen. Was hat Dich dazu bewogen, der Mannschaft 

beizutreten?

Fabian: Ich habe als Anfänger ehrlich gesagt nie dar-
über nachgedacht, Golf in der Mannschaft zu spielen. 
Nach einer für mich tollen Saison 2025 wurde ich aber 
gefragt, ob das perspektivisch etwas für mich sein 
könnte. Als langjähriger Fußballer ist Mannschafts-
sport für mich etwas ganz Besonderes, vor allem weil 
Golf ja eigentlich ein Einzelsport ist. Seit ein paar 
Wochen darf ich nun regelmäßig beim Training dabei 
sein und wurde super aufgenommen. Primär geht es für 
mich darum, eine gute Zeit zu haben und mir das ein 
oder andere von den Kollegen abschauen zu können.

1
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Warum hast Du Dich für eine Mitgliedschaft im AGC 

entschieden?

Nachdem ich den Schnuppertag im Mai 2025 besucht 
hatte, stand für mich fest: ich möchte zum AGC! 

Was schätzt Du besonders am Club und der Gemein-

schaft hier?

Die sportliche Herausforderung der „Hügel des Spessarts“ 
in Kombination mit einer bunten Mischung an Club-
mitgliedern, Vorstandschaft, Sekretariat und Trainern, 
die in punkto Hilfsbereitschaft, Freundlichkeit und Mensch-
lichkeit schwer zu übertreffen sind. 

Was macht für dich einen perfekten Tag im Club aus?

Gutes Wetter, gute Laune, tolle Mitspieler, (bestenfalls) 
eine gute Runde und zur Belohnung ein kühles Getränk 
bei Heidis. 
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n Simone Kunkel

n Nikolas & Nico 
Hühnlein

Warum habt ihr Euch für eine Mitgliedschaft im AGC 

entschieden?

Der AGC hat ein super Kinder- und Jugend-Pro-
gramm. Nico fühlt sich von Tag eins super wohl bei 
Geraldine. Da Nico vor mir Club-Mitglied wurde, war 
der AGC die klare Wahl. Der zweite Punkt ist das 
Mitbringen von Hunden, was einfach super ist. Man 
kann Familie, Hobby und Hund verbinden.

Was schätzt Ihr besonders am Club und der Gemein-

schaft hier?

Der herzliche Empfang, der Umgang miteinander. Man 
fühlt sich von Tag eins an willkommen.

Was macht für Euch einen perfekten Tag im Club aus?

Herrliches Wetter, welches aufgrund der Lage perfekt 
genießbar ist. Eine gute Runde auf dem Platz – wenig 
„Fehler“. Spaß, im und mit dem Flight, ob er aus 
Freunden oder einer bunten Mischung besteht, ist egal.

Habt ihr einen Lieblingsplatz oder -moment auf der 

Anlage?

Noch nicht, aber ich bin mir sicher, dass dieser im Jahr 
2026 kommen wird. 2025 waren wir noch sehr be-
schäftigt, was sich hoffentlich im kommenden Jahr 
ändern wird. Nico spielt am liebsten auf der Driving 
Range.

Welche Begegnungen oder Erfahrung im Club ist 

Euch besonders in Erinnerung gebelieben?

Gute Tipps von Geraldine, sowie ihre Leckereien, die 
sie gerne an ihre Schüler verteilt.  Das Veranstalten von 

Hast Du einen Lieblingsplatz oder -moment 

auf der Anlage?

Hiervon gibt es tatsächlich schon zu 
viele, als dass ich sie alle erwähnen 
könnte, ergo, die Entscheidung für 
den Golfsport und den AGC war 
die richtige Entscheidung!

Welche Begegnungen oder Erfah-

rung im Club ist Dir besonders in 

Erinnerung geblieben?

Trainerstunden bei Markus, Erlangen der 
Platzreife und die vielen Stunden mit all den Clubmit-
gliedern, die mit Rat und Tat zur Seite standen, ob auf 
dem Platz oder im Anschluss bei Heidis. 

Welchen Tipp gibst Du neuen Mitgliedern, um sich 

schnell wohlzufühlen?

Aufgeschlossen und mit Freude dem Sport und dem 
gesamten Club begegnen – wer sich dann noch an die 
Regeln hält, kann nur gewinnen!

Kinder-Geburtstagspartys; da konnte Nico seinen 
Freunden den Golfsport noch näherbringen. Wir ge-
nießen jeden Moment, wenn wir auf der Anlage unter-
wegs sind. Hier ist ein Ort, an dem wir zur Ruhe 
kommen. Auch zu erwähnen, ist Heidis Braustüberl, 
wo wir sehr gerne speisen.

Welchen Tipp gebt Ihr neuen Mitgliedern, um sich 

schnell wohlzuführen?

Empfehlenswert ist das Handicap Training bei Markus. 
Hier kommt man super mit weiteren Newbies zusam-
men, lernt so den Club super schnell kennen und kann 
so weitern Anschluss ¿nden. 

Nico: Was hat Dich dazu bewogen, in frühen Jahren 

mit dem Golfspiel anzufangen?

Weil mein Papa das immer gespielt hat; dann ist Papa 
immer mit mir auf ein Feld gefahren, um zu golfen. 
Das hat mir so viel Spaß gemacht, dass ich in den 
Golfclub wollte und dann haben meine Eltern mich bei 
Euch zum Golftraining angemeldet. Und außerdem: 
Weil man als „junger Mann“ gut anfangen kann, um 
später einmal Pro¿ zu werden!
 
Wie erklärst Du Deinen Freunden, warum Golf ein 

toller Sport ist?

Man muss sich konzentrieren um tolle, hohe und weite Ab- 
schläge machen zu können und weil es mir Spaß macht.

4
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Warum hast Du Dich für eine Mitgliedschaft im AGC 

entschieden?

Ich habe mich für eine Mitgliedschaft im AGC ent-
schieden, weil mich die Kombination aus sportlicher 
Herausforderung, der schönen Anlage und einer sehr 
angenehmen Atmosphäre überzeugt hat. Schon mein 
erster Eindruck war, dass der Club mehr als nur ein Ort 
zum Golfen ist – er strahlt eine besondere Offenheit und 
Gastfreundschaft aus, die mich sofort angesprochen hat. 
Und natürlich, dass mein Mann auch im AGC spielt und 
wir so gemeinsame Zeit verbringen können.

Was schätzt Du besonders am Club und der Gemein-

schaft hier?

Besonders schätze ich das Miteinander im Club. Egal 
ob auf der Runde, auf der Terrasse oder bei Veranstal-
tungen – man kommt hier leicht ins Gespräch, fühlt sich 
willkommen und wird schnell Teil der Gemeinschaft. 
Ich mag es, dass unterschiedliche Generationen, Spiel-
stärken und Charaktere hier zusammenkommen und man 
immer das Gefühl hat, Teil einer lebendigen, freund- 
lichen Gruppe zu sein. Ich bin wirklich mit offenen 
Armen aufgenommen worden.

Was macht für Dich einen perfekten Tag im Club aus?

Ein perfekter Tag im Club besteht für mich aus einer 
entspannten Runde, am liebsten in guter Begleitung. 
Idealerweise spielt das Wetter mit, die Bälle Àiegen halb-
wegs dorthin, wo sie sollen, und man kann zwischen-
durch einfach den Blick über die Anlage schweifen las-
sen – dann fühlt es sich an wie Urlaub im Alltag.

Hast Du einen Lieblingsplatz oder -moment auf der 

Anlage?

Einen festen Lieblingsplatz habe ich nicht, aber es gibt 

n Nadine Kelava

Momente, die ich besonders genieße – zum Beispiel 
der Blick auf die Anlage kurz vor Sonnenuntergang im 
Sommer oder wenn im Herbst an Loch 4 und 6 die 
Blätter in Gelb erstrahlen. Das hat eine besondere 
Stimmung.

Welche Begegnung oder Erfahrung im Club ist Dir 

besonders in Erinnerung geblieben?

In Erinnerung geblieben sind mir vor allem die vielen 
netten Begegnungen gleich am Anfang meiner Mit-
gliedschaft. Es gab einige Spielerinnen und Spieler, 
die mich sofort freundlich angesprochen und integriert 
haben – das hat mir gezeigt, was für ein warmes Um-
feld der Club bietet. Solche Erfahrungen machen das 
Ankommen leicht und bleiben positiv hängen.

Welchen Tipp gibst Du neuen Mitgliedern, um sich 

schnell wohlzufühlen?

Mein Tipp für neue Mitglieder wäre, offen auf andere 
zuzugehen, an Turnieren oder gemeinsamen Runden 
teilzunehmen und keine Scheu zu haben, Fragen zu 
stellen. Der Club bietet viele Möglichkeiten, neue Leute 
kennenzulernen, und man merkt schnell: Hier freut 
sich jeder, wenn jemand Neues dazukommt. Je mehr 
man vom Angebot nutzt, desto schneller fühlt man 
sich zuhause.
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Saison-Start am 19. April 2025 mit dem Season Kick-off

Brunch in entspannter Atmosphäre in Heidis Braustüberl –

im Mittelpunkt standen das gesellige Miteinander und der 

persönliche Austausch unter Mitgliedern.

Season Kick-off Brunch!
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Alle Fotos: Markus Hartmann, Thomas Reiland und Petra Müller.

ClublebenAus dem

Wir danken allen Mitgliedern, die Initiativen 
unterstützt haben, um unseren Golfplatz und das 
Clubhaus weiter zu verschönern!

Die „Old Boys“ haben das Halfway-

House neu gestrichen.

Unser Mitglied Ismail Yilmaz hat das Sponsoring einer Reinigungsaktion

übernommen. Die Driving Range präsentiert sich in neuem Glanz.

Das Dach des Clubhauses zeigt sich wieder von seiner strahlenden Seite.

Unsere Mitglieder Ines und Marco Hock haben 

zwei Hundekotbeutelstationen gespendet.

Mehrere Mitglieder beteiligten sich an einer 

Ballsammelaktion auf der Driving Range.

Vorbildlicher Einsatz einiger Vorstands-

mitglieder bei der Reinigung des Sees 

an Loch 18.

Das Ehepaar Karen & Peter Strauss haben das

Schutzhaus an Bahn 17 neu gestrichen

und die anderen Schutzhäuser sowie den 

unteren Bereich der Driving Range von 

Schmutz und Spinnweben befreit.



Was früher oft als Gegensatz galt, entwickelt sich 
heute zu einer echten Partnerschaft: Naturschutz 

und Golfsport. Wo man einst KonÀikte sah, arbeitet man 
inzwischen Seite an Seite – mit einem gemeinsamen 
Ziel: Lebensräume zu erhalten und Artenvielfalt zu 
fördern. Golfplätze bieten dafür ideale Voraussetzun-
gen, denn sie vereinen weitläu¿ge GrünÀächen, struk-
turreiche Landschaften und naturnahe Biotope.

Im Rahmen des bundesweiten Projekts „Lebensraum 
Golfplatz – Wir fördern Artenvielfalt“ bündeln der 
Deutsche Golf Verband, die Landesgolfverbände und 
die Umweltministerien der Länder ihre Kräfte. Jede 
teilnehmende Golfanlage entscheidet sich freiwillig für 
den aktiven Beitrag zum Artenschutz. So entstehen 
vor Ort konkrete Maßnahmen, die Flora und Fauna 
zugutekommen – vom Schutz von PÀanzen bis zur 
Förderung heimischer Tierarten.

Auch der AGC engagiert sich mit Leidenschaft in diesem 
Projekt. Dank der tatkräftigen Unterstützung unserer 
Partner¿rma „Bönsch Gärten“ aus Sailauf konnten 
wir 2025 wichtige Schritte unternehmen, um unseren 
Platz noch naturnaher zu gestalten. Hinter dem Grün 
der Bahn 12 und neben dem Grün der Bahn 15 wurde 
kräftig gemäht und gefräst – als Vorbereitung für neue 
Lebensräume. Besonders erfreulich: die Ansaat der 
„Veitshöchheimer Bienenweide“. Diese farbenfrohe 
Blumenwiese bereichert nicht nur das Landschafts-
bild, sondern schafft wertvollen Lebensraum für Wild-
bienen und andere Insekten.

Darüber hinaus haben wir das erste Wildbienenhaus 
aufgestellt – ein kleiner, aber wichtiger Rückzugsort 
für unsere summenden Freunde. Und auch Greifvögel 
pro¿tieren: Zwischen Grün 14 und Abschlag 17 steht nun 
eine Greifvogelstange, die den majestätischen Jägern 
eine sichere Sitzwarte bietet und das ökologische 
Gleichgewicht stärkt.

Ein besonderes Highlight war unsere Teilnahme an der 
Deutschen Bienenwoche. Vom 19. bis 25. Mai 2025 – 
rund um den Weltbienentag am 20. Mai – haben sich 
bundesweit 146 Golfclubs beteiligt. Auch wir waren 
mit Begeisterung dabei, um mit Turnieren und Aktionen 
auf die Bedeutung der Bienen aufmerksam zu machen 
und lokale Umweltprojekte zu unterstützen.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die sich enga-
giert haben! Dank der großartigen Unterstützung un-
serer gemischten Senioren, des Herrengolfs und des 
Damengolfs konnten rund 370 Euro Spenden gesam-
melt werden – ein starkes Zeichen für gelebten Natur-
schutz.

Wir möchten diesen Weg fortsetzen und unseren Golf-
platz Schritt für Schritt zu einem Ort weiterentwickeln, 

Alle Fotos: Privat
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Naturschutz und Golf –
ein perfektes Team!
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Lebensraum Golfplatz

VORHER

an dem nicht nur Golfer, sondern noch mehr PÀanzen 
und Tiere ein Zuhause ¿nden. 

So soll im Frühjahr 2026 das Beet an der Bahn 10 
bepÀanzt werden. Hierfür benötigen wir Spenden und 
freiwillige Helfer. Die Bilder „Beet Idee“ zeigen, wie 
es bepÀanzt werden soll, damit es das ganze Jahr über 
toll aussieht.

Vielen Dank an alle Mitglieder und Helfer, die dieses 
Projekt mit Herzblut begleiten!

Andrea Zierof

VORHER

NACHHER

NACHHER

GREIFVOGELSTANGE
(AN BAHN 17)

BIENENHAUS
(ZWISCHEN GRÜN 14 UND ABSCHLAG 15)

BEET
(BAHN 10)

VORHER

IDEE

BIENENWIESE
(HINTER DEM GRÜN  

DER BAHN 12)

BIENENWIESE
(SEITLICH AN DER  

BAHN 15)
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Das Grün hat einen eigenen Status in den Golfregeln. 

Deswegen gibt es Regeln, die nur hier gelten.

Wann gilt der Ball als auf dem Grün liegend?                                                           
Der Ball gilt als auf dem Grün liegend, wenn er es mit 
einem Teil berührt oder auf etwas drauÀiegt (z.B. Blatt). 
Er darf jederzeit aufgenommen und gereinigt werden. 
Hierzu muss die Stelle vorher markiert werden (Aufneh-
men des Balles ohne Markierung kostet 1 Strafschlag).

Was macht der Spieler, wenn der Ball im eigenen 

Einschlagloch liegt?

Der Ball wird zuerst markiert und aufgenommen. Dann 
kann der Spieler die Pitchmarke ausbessern und den 
Ball wieder zurücklegen.

Wann gilt der Ball als eingelocht?                                                                                        
1. Wenn der Ball nach einem Schlag vollständig unter-
halb der GrünoberÀäche zur Ruhe kommt oder wenn 
der Spieler den sich leicht bewegenden Ball am Boden 
des Loches herausnimmt, ist der Ball eingelocht.                                                                          
2. Wenn der Ball am Flaggenstock ruht, und sich teil-
weise unterhalb der GrünoberÀäche be¿ndet.

Rules for Runaways
Grünregeln und provisorischer Ball

TRAINERTEAM IM AGC 2928 TRAINERTEAM IM AGC

Wie lange darf der Spieler warten, wenn der Ball 

teilweise über dem Lochrand liegt und noch fallen 

könnte?

In diesem Fall darf der Spieler innerhalb einer ange-
messenen Zeit das Loch erreichen und noch 10 Sekunden 
warten. Fällt der Ball innerhalb dieser Wartezeit in das 
Loch, gilt er als mit dem vorherigen Schlag eingelocht. 
Fällt er nach der Wartezeit ins Loch, gilt er auch als ein-
gelocht, aber der Spieler muss 1 Strafschlag hinzuzählen. 
Voraussetzung ist jeweils, dass der Ball in keiner Weise 
durch den Spieler berührt wurde.

Was darf der Spieler auf dem Grün ausbessern?                                                      
Sand und loses Erdreich dürfen auf dem Grün entfernt 
werden. Offensichtliche Schäden, verursacht durch eine 
Person oder einen äußeren EinÀuss, dürfen durch ange-
messene Handlungen soweit wie möglich ausgebessert 
und die Stelle in ihren ursprünglichen Zustand gesetzt 
werden. Es dürfen z.B. ein Tee, eine Pitchgabel, die 
Hand, der Handschuh oder ein Schläger benutzt wer-
den. Zum Ausbessern freigegeben sind Pitchmarken, 
Spikemarken, alte Lochpfropfen, Tierspuren, eingebet-
tete Gegenstände und Vertiefungen.

In diesem Beitrag fasse ich die Regeln des Grüns  

und des provisorischen Balles per Frage/Antwort zusammen.

Von Markus Jansen – Trainer und Coach  

seit 2002 im Aschaffenburger Golfclub

Adobe Stock adam
Das Grün

Zweck des provisorischen Balles ist die Zeitersparnis, 

wenn der Ball verloren oder Aus sein könnte. Damit wird 

das evtl. Zurückgehen an die alte Stelle vermieden.

Wann darf der Spieler einen provisorischen Ball 

spielen?

Wenn der Ball außerhalb einer Penalty Area verloren 
oder Aus sein könnte, sollte der Spieler zur Zeiterspar-
nis einen provisorischen Ball spielen. Dies ist auch der 
Fall, wenn der Ball in einer Penalty Area oder Aus 
oder außerhalb einer Penalty Area verloren sein könnte. 
Am Abschlag darf der Ball innerhalb der Abschlags-
Àäche wieder aufgeteet werden, im Gelände muss er 
innerhalb einer Schlägerlänge nicht näher zur Fahne 
gedroppt werden.

Wie muss der provisorische Ball angekündigt werden?

Der Spieler muss klar vor dem Schlag ansagen, dass 
der zweite Ball provisorisch gespielt wird wie z.B. 
„provisorisch“ oder „Regel 18.3b“ oder „ich spiele  
sicherheitshalber noch einen“. Wenn der Spieler nichts 
sagt, oder „ich spiele noch einen“ von sich gibt, ist 
dieser Ball im Spiel und der erste gilt als verloren.

Wann wird der provisorische Ball zum Ball im Spiel?                                                      
1. Wenn der Ball außerhalb einer Penalty Area nicht 
innerhalb von 3 Minuten Suchzeit gefunden wird oder 
im Aus ist. 

2. Wenn ein erneuter Schlag mit dem provisorischen 
Ball ausgeführt wird, der näher zur Fahne liegt, als der 
erste vermutlich liegt.
Beispiel: Der Spieler macht einen Abschlag von 170 m 
links in den Wald. Er spielt einen provisorischen Ball 
200 m weit und spielt diesen weiter, bevor er den ersten 
gesucht hat. Damit führt er einen Schlag mit dem provi-
sorischen Ball aus, der näher zur Fahne liegt, als er den 
ersten „vermutet“. Der erste Ball gilt dann als verloren.
  
Wann wird der provisorische Ball annulliert?                                                               
1. Wenn der erste Ball innerhalb 3 Minuten Suchzeit 
im Gelände gefunden wird und kein Schlag vor Auf-
¿ndung mit dem provisorischen Ball ausgeführt wird, 
der näher zur Fahne liegt.                                                                                                                     
2. Wenn es bekannt oder so gut wie sicher ist, dass der 
erste Ball in einer Penalty Area verloren ist. In diesem 
Fall muss der Spieler nach Penalty Regeln verfahren.

Kann der Spieler den provisorischen Ball als Ersatz 

nehmen, wenn er den ersten für unspielbar erklärt?                                                                                                            
Nein, dies ist ein neuer Fall, weil der ursprüngliche 
Ball sich im Spiel be¿ndet.

Muss der Spieler den ursprünglichen Ball suchen? 
Nein, er muss nicht suchen. Wenn allerdings ein Ball an der 
vermuteten Stelle gesehen wird, ist der Spieler verpÀich-
tet, nachzuschauen ob es sich um seinen Ball handelt.

➔
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Was darf der Spieler nicht ausbessern?                                                              
Nicht ausbessern darf der Spieler übliche PÀegearbeiten 
wie z.B. zur Belüftung gestanzte Löcher. Ebenso sind 
Kahlstellen oder die normale Abnutzung des Loches 
zu belassen.

Was passiert, wenn der Ball aus Versehen bewegt wird?

Das versehentliche Bewegen des Balles auf dem Grün ist 
immer straÀos und der Ball muss zurückgelegt werden.

Wie muss verfahren werden, wenn sich der Ball ohne 

äußeren EinÀuss (Naturkraft) auf dem Grün bewegt?
Wurde der Ball bereits markiert, aufgenommen und zu-
rückgelegt, muss er an dieselbe Stelle platziert werden.                                                                                  

Ist dies noch nicht geschehen, muss er gespielt werden, 
wie er liegt.

Welche Handlungen vor dem Putten sind zum Zwecke 

des Prüfens der OberÀäche nicht erlaubt?                                                                                              
Der Spieler darf nicht an der OberÀäche des Grüns 
reiben oder den Ball zum Testen rollen.

Was kann der Spieler tun, wenn sich in der Puttlinie 

zeitweiliges Wasser be¿ndet?                                                                                                                    
Nur auf dem Grün darf der Spieler den Ball an die 
nächstgelegene Erleichterung (nicht näher zur Fahne) 
legen, wenn sich ungewöhnliche Platzverhältnisse wie 
zeitweiliges Wasser in der Spiellinie be¿nden.

Provisorischer Ball
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Von Markus Janssen

SPASS 

De kölsche Jrundjesetze
für das Runde ins Runde
für die Runde nach der Golfrunde

ARTIKEL 1: Et es wie et es.

„Suche die Schuld bei dir selbst.“

ARTIKEL 2: Et kütt wie et kütt.

„Akzeptiere die Unwägbarkeiten.“

ARTIKEL 3: Et hätt noch emmer joot jejange.

„Wir werden die Runde überleben.“

ARTIKEL 4: Wat fott es, es fott.

„Der wichtigste Schlag ist der nächste.“

ARTIKEL 5: Et bliev nix wie et wor.

„Das Handicap ändert sich eh.“

ARTIKEL 6: Kenne mer nit, bruche mer nit, fott domet.

„Lass Dir keine Tips geben.“

ARTIKEL 7: Wat wellste maache?

„Das Runde muss ins Runde.“

ARTIKEL 8: Maach et joot, ävver nit zo off.

„Hau auch ruhig mal daneben!“

ARTIKEL 9: Wat soll dä kwatsch/käu?

„Diskutiere nicht, besprechen wir nach der Runde.“

ARTIKEL 10: Drinks de ejne met?

„Du zahlst die erste Runde.“

ARTIKEL 11: Do laachs de disch kapott.

„Am 19. Loch lachen wir über uns.“

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
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Rules for Newbies
Golfetikette
In diesem Beitrag stelle ich die wichtigsten Verhaltensregeln zur Gewährleitung eines harmo-

nischen und sicheren Spiels auf der Anlage unseres Aschaffenburger Golf Club e.V. dar. Das 

freundliche und zuvorkommende Miteinander wird vorausgesetzt.

Sicherheit

Damit jederzeit sicher gespielt wird, sind folgende Maß-
nahmen unabdingbar:
n Keine Probeschwünge in Richtung anderer Personen

ausführen.
n Immer „Fore“ rufen, wenn der Ball jemanden treffen

könnte.
n Ducken und Arme über den Kopf, wenn jemand in 

Ihre Richtung „Fore“ ruft.
n Hinter „dem rechten Winkel stehen“, wenn ein anderer

schlägt.
n Erst abschlagen, wenn genug Abstand zur Vorder-

gruppe ist. Generell gilt das Warten an Par 3, bis das 
Grün frei ist.

n Nicht in Schlagrichtung stehen, wenn jemand aus 
dem Bunker schlägt.

Besondere Sicherheitsregeln im AGC                                                                                      

n Bewegen Sie sich auf der Driving-Range im bordeaux-
roten Bereich.

n Rufen Sie auch hier laut „Fore“ wenn Ihr geschlagener
Ball links Richtung Bahn 18 oder rechts auf den 
Kurzplatz abirrt.

n Die Spieler am roten (Damen-) Abschlag der Bahnen
3, 5 und 13 bleiben hinter dem Zaun, bis alle vom 
Herrenabschlag abgeschlagen haben.

n Vor der Überquerung der Bahn 12 von der 10 zur 11 ist
sicherzustellen, dass keiner an der 12 abschlägt.

n Auf dem Weg von Grün 5 zu Abschlag 6 passen Sie 
auf, dass Ihre Vordergruppe bereits abgeschlagen hat.

Platzschonung

Die Anlage des AGC ist mit Sorgfalt und Respekt zu 
behandeln.
n Insbesondere gilt dies für Abschläge, Grüns und 

Vorgrüns; diese Bereiche sind nur beim Spielen zu 
betreten und nicht als Abkürzung zu benutzen. 

n Probeschwünge sind am Abschlag nur in der Luft 
gestattet. 

n Herausgeschlagene Rasenstücke (Divots) müssen zu-
rücklegt und festgetreten werden. 

Ein harmonisches und sicheres Spiel wünscht

Markus Jansen

n Einschlaglöcher (Pitchmarken) auf den Grüns (auch 
auf den Vorgrüns) müssen ausgebessert werden.

n Bunker dürfen nur von einer À achen Seite betreten 
und verlassen werden. Die Spuren müssen durch 
Harken beseitigt werden.   

n Mit dem Trolley darf nicht zwischen Grün und
Grünbunker gefahren werden.

Diese Maßnahmen gelten selbstverständlich auch auf 
den Übungsgrüns und auf dem Kurzplatz. 

Zügiges Spiel

Damit ein À üssiges Spiel gewährleistet ist, sorgt jeder 
Spieler dafür, zügiges Spiel zu kultivieren:
n Wer bereit ist, schlägt ab.
n Zum Zwecke der Identi¿ zierung sollte der Ball mit 

einem schrillen Edding markiert werden bzw. be-
nutzen Sie farbige Bälle.

n Wenn der Ball verloren oder Aus sein könnte, sollten
Sie einen provisorischen Ball spielen.

n Gehen Sie zügig.
n Bereiten Sie sich auf den nächsten Schlag vor, wenn 

ein anderer schlägt.
n Stellen Sie die Ausrüstung auf dem Fairway direkt 

am Ball ab.
n Platzieren Sie die Golftasche vor dem Putten in 

Richtung des nächsten Abschlags.
n Gehen Sie nach dem Putten direkt zum nächsten 

Abschlag und notieren Sie dort Ihr Ergebnis.
n Wenn kein Punkt nach Stableford mehr erreicht

werden kann, sollten Sie den Ball aufheben und das 
Loch streichen.

n Die Damen können schon abschlagen, wenn die 
Herren an der Bahn 5 und 13 auf dem Weg zum 
gelben Abschlag gehen (beachten Sie Sicherheit!).

Im Interesse eines reibungslosen Ablaufes sind wir alle 
gefordert, die Golfetikette zu wahren und zu pÀ egen.

Sicherheit

Platzschonung

Zügiges Spiel



Im März 2025 habe ich das Amt des Spielführers/Sport- 
warts im AGC übernommen. An dieser Stelle möchte 

ich mich herzlich für das Vertrauen der Mitglieder 
bedanken, die mich gewählt haben. Mein besonderer 
Dank gilt meinem Vorgänger Michael Weinacht, der die 
letzten Jahre einen hervorragenden Job gemacht hat 
und mir auch weiterhin mit Rat und Tat zur Seite steht. 
Durch seine Unterstützung – ebenso wie durch die 
Hilfe vieler engagierter Mitglieder – ist mir der Einstieg 
in dieses Amt ausgesprochen gut gelungen.

Ebenso danke ich meinen Kolleginnen und Kollegen 
im Vorstand sowie den vielen Helferinnen und Hel-
fern, die mich im gesamten Jahr begleitet haben. Ihr 
Einsatz hat wesentlich dazu beigetragen, dass nicht nur 
mein Start reibungslos verlief, sondern wir gemein- 
sam auf ein äußerst erfolgreiches Jahr zurückblicken 
können.

Das Turnierjahr 2025

Ein wieder spannendes und rundum gelungenes Tur-
nierjahr mit zahlreichen Veranstaltungen liegt hinter 
uns. Vom herzlichen Empfang der Spielerinnen und 
Spieler über die RundenverpÀegung bis hin zur Sieger- 
ehrung und der Preisvergabe konnten wir alle Turniere 
reibungslos durchführen. 

Neben unseren traditionsreichen Turnieren wie dem 
Preis der Stadt Aschaffenburg, dem Mission Zukunft 
und dem Kunzmann Cup, dem Golf-meets-Tennis 
Event, dem Early-Bird Turnier sowie dem Rotary-Tur-
nier und dem Oktoberfestturnier des Lions Club oder 
dem Turnier zu Gunsten der Deutschen Krebshilfe 
war ein besonderes Highlight sicher wieder die Club-
meisterschaft Anfang August mit 60 Teilnehmenden 
und einer komplett neu gestalteten Siegerehrung. Diese 
sowie das anschließende gesellige Beisammensein 
wurden auf Wunsch einiger Clubkapitäninnen und 
-kapitäne erstmals am Halfway-Haus abgehalten. Das 

Wetter spielte mit, die Stimmung war ausgezeichnet, 
und das neue Format wurde von den Anwesenden sehr 
positiv aufgenommen. Ein besonderer Dank an alle 
Spielleiter, Spielleiterinnen und vor allem den freiwil-
ligen Helfer/-innen. Ohne Euch könnten solche Turniere 
nicht in diesem Umfang statt¿nden.

Auch unsere regelmäßigen Turniere Monatspreis und 
9-Loch am Abend erfreuen sich großer Beliebtheit. 
Die Neueinsteiger im Golfsport können wir nur ermu-
tigen, sich zuerst für Tiger & Rabbit-Turniere anzu-
melden, um so unter Anleitung erfahrener Golfer 
Spiel- und Turnierpraxis zu erlangen und eventuell das 
Handicap zu verbessern. Hier gilt mein Dank den 
Spielleitern und allen „Tigern“, die im Jahr 2025 zur 
Verfügung standen. Ich freue mich schon jetzt auf das 
Jahr 2026 und viele „Tiger“ sowie „Rabbits“.

Unsere Mannschaften haben sich im Golfjahr 2025 gut 
geschlagen. Hervorzuheben sind der Aufstieg der AK 
50-Damenmannschaft und der AK 65-Herrenmann-
schaft sowie der Meistertitel unseres Teams der Süd-
westdeutschen Seniorenrunde. Letztgenannte Mann-
schaft hat diesen Titel das letzte Mal vor 22 Jahren 
errungen. Auch hier gilt mein Dank den Teamkapitä- 
nen und allen aktiven Spielern und Spielerinnen.

Bericht des Spielführers 2025 
und Ausblick 2026
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Spielführer Eric Rasp.

(Alle Fotos: Privat)
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Ein herzlicher Glückwunsch von meiner Seite an alle 
Turniergewinner, -teilnehmenden und die erfolgreichen 
Mannschaften.

Ausblick auf der Turnierjahr 2026

Für das Jahr 2026 planen wir erneut eine Reihe attrak-
tiver Turniere. Wir haben uns vorgenommen, mehr vor-
gabewirksame Wettbewerbe als im Jahr 2025 anzubie-
ten. Dazu brauchen wir jedoch auch die Unterstützung 
und Teilnahme unserer Mitglieder. Turniere mit 60 bis 
80 Teilnehmenden sind nicht nur sportlich reizvoller, 
sondern auch für Sponsoren deutlich interessanter. Für 
die kommende Saison haben wir daher eine ausgewogene 
Mischung aus Spaßturnieren und vorgabewirksamen 
Wettbewerben zusammengestellt und freuen uns auf eine 
rege Beteiligung aller Spielerinnen und Spieler.

Neues Marshal-Team

Ein neues Marshal Team bestehend aus Jutta Baumann- 
Segaud, Jean-Marc Segaud, Szymon Kwak, Thomas 
Marx, Michael Meidhof, Markus Jansen und Michael 
Weinacht hat 2025 seine Arbeit aufgenommen. 

Dem Vorstand und dem Team ist es wichtig, dass die 
Marshal-Arbeit auf dem Platz von allen Mitgliedern 
wertgeschätzt wird. Sinn der Marshal-Tätigkeit ist es, 
auf die Einhaltung der Regeln des AGC zu achten. 
Dies kann nur im Sinne aller Spielerinnen und Spie-
ler sein. Unsere Marshals sind nicht als Polizei zu 
verstehen, sondern sie möchten Hilfestellung und 
Hinweise geben, damit unser Platz in einem guten 
Zustand ist und bleibt, Startzeiten eingehalten werden 
und Nichtmitglieder ordnungsgemäß ihre Greenfee 
entrichten. 
 
Wir freuen uns über ein freundliches Miteinander und 
bitten alle Spieler um gegenseitige Rücksichtnahme 
und die Einhaltung eines respektvollen Umgangs. Ich 
möchte auch noch einmal betonen, dass alle Tätigkei-
ten, sei es Vorstand, Marshal oder Spielleitungen als 
Ehrenamt ausgeführt werden. 

Ich freue mich auf eine erfolgreiche Golfsaison 

2026 – eine Saison, in der sich alle Mitglieder und 

Gäste des AGC rundum wohlfühlen und in unse-

rem vielfältigen Angebot genau das Richtige für 

sich entdecken.

Eric Rasp / Spielführer

Gemeinsam
mehr erleben

In unserem Golfverein

trifft man immer nette Leute,

teilt gemeinsame Interessen

und setzt sich füreinander ein.

Wenn Sie einmal fachlichen

Rat brauchen, sind wir gern für

Sie da.

www.martinberger-allianz.de

Martin Berger OHG

Berger, Schäfer, Müller

Generalvertretung der Allianz

Grünewaldstr. 1

63739 Aschaffenburg

0 60 21.45 80 90

vd.berger@allianz.de



Nach erfolgreich abgelegter Platzreifeprüfung fragt 
sich sicher jeder Golf-Newbie:

n Ab wann kann ich denn eigentlich Turniere mit-

spielen? 

n Wie läuft das denn alles so ab bei einem Turnier?

n Bin ich denn schon bereit bzw. gut genug? 

Zum Turniereinstieg sind Tiger & Rabbit für jeden 
Golf-Newbie die geeignetsten Turniere. Ein erfahrener 
Spieler „Tiger“ erklärt dem Turnierneuling „Rabbit“ 
die Abläufe rund um ein Golfturnier. In einer lockeren 
Turnieratmosphäre nimmt sich der Tiger Zeit und ver-
tieft die im PR-Kurs erworbenen Kenntnisse zu den 
Golfregeln und alles zum Thema: „Zügiges Spiel“.

Natürlich will man schnell mit dem Handicap (HDC) 
runter. Ein zu früher Start ist aber vielleicht unge-
schickt. Man sollte wissen, dass gerade die ersten 
Turnierergebnisse mit eher niedriger Anzahl an Netto-
punkten dazu führen, dass später gute Ergebnisse nicht 
die gewünschte HDC-Reduzierung verursachen.

Viele der Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Tiger & 
Rabbit-Turniere haben auch in 2025 gute bis sehr gute 
Ergebnisse erzielt und ihr HDC entsprechend schnell 
reduziert.

Fazit: Zunächst mit Tiger & Rabbit starten!

Ein Ausschnitt aus den Tiger & Rabbit-Turnieren (hier 
29.06.2025) diesen Jahres:

Die 3 besten Ergebnisse:

n Alexander Kunth (28 Nettopunkte)

n Jessica Desch (25 Nettopunkte)

n Andreas Kullmann (24 Nettopunkte)

Herzlichen Glückwunsch an alle Siegerinnen und 

Sieger und vielen lieben Dank an die Tiger, die sich 

immer wieder gerne für diese Turniere zur Verfü-

gung stellen.

Joachim Kneisel

Tiger & Rabbit-Turniere…ein 
„MUSS“ für alle Turniereinsteiger!
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Turnierleitung  

und  Ansprechpartner 

Tiger & Rabbit: 

Joachim Kneisel

Mobil 0171 571 9906 

j.kneisel@t-online.de

Alle Fotos: Privat

Sieger Tiger & 

Rabbit vom 

29.06.2025 (v. li.): 

Alexander Kunth, 

Jessica Desch, 

Joachim Kneisel 

(Turnierleitung), 

Andreas Kullmann

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Tiger & Rabbit vom 29.06.2025
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Im September 2021 fuhren Freunde nach Maria Alm 
zum Golfen. Es ¿el kurzfristig einer aus und ich wurde 

gefragt, ob ich nicht mitmöchte. Zu dem Zeitpunkt 
hatte ich mit Golf keinerlei Berührungspunkte und lud 
mein Mountain Bike ein und fuhr mit. Ich bin morgens 
mit dem Bike auf die Trails und die Freunde auf die 
umliegenden Golfplätze.

Am letzten Tag unseres Aufenthalts blieb das Rad im 
Keller und ich fuhr mit auf den Golfplatz. Auf einem 
wunderschönen Platz in Zell am See habe ich auf der 
Range die ersten Bälle geschlagen und konnte den 
großen Spaß beim Spiel meiner Freunde miterleben. 
Und Zack war ich in¿ziert.

Es lies mich nicht mehr ganz los und zwei Jahre später 
machte ich die Platzreife. Seit Juni 2024 bin nun Mit-
glied des AGC und nutze die angebotenen Trainings-
möglichkeiten und auch für Newbies die Tiger & Rabbit- 
Turniere.

Ich bin aus unterschiedlichen Gründen ein richtig großer 
Fan davon geworden. Zum einen sind es die Bekannt-
schaften, die man dort macht. Spieler kennen zu lernen 
des gleichen Niveaus. Diese Bekanntschaften ermögli-
chen es, auch außerhalb eines Turniers auf eine Runde 
zu gehen und sich in seiner Handicap-Klasse nicht gleich 
überfordert zu fühlen.

Des Weiteren ist es der Modus selber. Wenn es dann 
um was geht, ist man als Rabbit schon nervös und 
aufgeregt. Mache ich alles richtig, lege ich die Regeln 
richtig aus. Das macht es am Anfang nicht einfach, 
sich dann auch noch auf sein Spiel zu konzentrieren. 
Hier ist dann der erfahrene Spieler „Tiger“ an Deiner 
Seite. Er hilft und unterstütz bei Regelfragen im Spiel, 
ist ein Ruhepol, der einem die Nervosität nimmt und 
auch mal der Motivator, wenn es mit dem Platzrekord 
nicht gleich klappt!

Man lernt seinen Platz besser kennen, mit all seinen 
Tücken, und sammelt die nötige Erfahrung, um sich 
einfach mal was zu trauen. Man freut sich zusammen, 
wenn einem mal ein Kunststück gelingt und spricht 
Mut zu, wenn mal ein Ball verloren geht. Und nach 
dem Turnier kann man in entspannter Atmosphäre auf 
der Terrasse oder in der Clubgastro seine Erfahrungen 
austauschen und sich gemeinsam über Errungenes 
freuen.

Die Summe aus allem macht Tiger & Rabbit mehr als 
empfehlenswert. Ohne große Turnierangst kann man 
sich auf eine Runde begeben, die es gerade einem New- 
bie ermöglicht, sich zu entwickeln. Man lernt neue 
Leute kennen und kann die Freude an diesem groß- 
artigen Spiel genießen. Hier möchte ich auch dem Or-
ganisator/Spielleiter Joachim Kneisel danken, dass er 
dieses Format für Neulinge und künftige Golfer so toll 
unterstützt!

Alexander Kunth

Tiger & Rabbit: 
Ohne Turnierangst auf die Runde

Alexander Kunth. 

(Alle Fotos: Privat)



Das erste Jahr als Jugendwartin im AGC war span-
nend, aufregend und ernüchternd zugleich:

n spannend, weil viele Sachen, an die ich vorher nicht 
gedacht habe, auf mich zukamen,

n aufregend, weil die Einführung neuer Aktionen und 
Kooperationen immer ein Wagnis ist,

n ernüchternd, weil an einigen Stellen die Unterstüt-
zung für das Golf als Sport fehlte.

Zeit also, einen Rückblick auf die Jugend im AGC im 
Jahr 2025 zu geben.

Die Saison auf einen Blick

Jugendtraining
 
Unsere Golf-Pros haben in diesem Sommer 30 Kinder 
und Jugendliche und einige Schnupperer im Alter von 
5 bis 17 Jahren trainiert.

Ins Wintertraining sind 10 Kinder und Jugendliche ge-
startet. Hier liegt, wie auch schon im letzten Jahr, das 
Augenmerk auf der Korrektur aber auch auf der Festi-
gung vorhandener Techniken, so dass im Frühjahr durch- 
gestartet werden kann.

Feriencamps

In der zweiten Woche der Osterferien und der ersten 
Woche der Sommerferien haben wieder unsere Ferien-
camps stattgefunden. Im Gegensatz zu den letzten 
Jahren fanden prinzipiell alle Aktivitäten gemeinsam 
statt. Nur bei bestimmten Aufgaben wurde nach Leis-
tung aufgeteilt. Dies diente der Stärkung des Gemein-
schaftsgefühls unter allen Kindern und Jugendlichen 
und wurde von allen Beteiligten positiv aufgenommen.  
Das Highlight beim Sommercamp war die Übernach-
tung der Campteilnehmer auf dem Golfplatz. Ein ge-
meinsamer Spieleabend, eine teils kurze Nacht und ein 
tolles Frühstück am Morgen danach sorgten für gute 
Stimmung und ein tolles WIR-Gefühl.

Jugend-Sommer- 

camp 2025.  

(Alle Fotos: Privat)
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Highlights der
Saison 2025
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Ferienbetreuung Sailauf
zu Besuch im AGC

Am 06. August 2025 besuchten zwei Gruppen der 
Ferienbetreuung Sailauf den AGC zum Schnupper- 
training. Nach einer kleinen Unterweisung durch den 
Trainer Octavian Uilacan, wie eine Golfbahn und  
ein Golfplatz aufgebaut sind, ging es gleich auf die 
Driving Range. Hier musste vieles erklärt und geübt 
werden: die richtige Griffhaltung, der Abstand des 
Schlägers zum Körper, die Lage des Balls beim Schlag 
usw. – da kam der eine oder die andere durchaus mal 
durcheinander! Zum Abschluss ging es dann auf das 
Putting Grün, wo die Kinder in einer kleinen Challenge 
nochmal ihr Feingefühl testen konnten. Schlussend-
lich kamen nach den Sommerferien Kinder zum 
Schnuppertraining.

Audit

Wie schon im Jahr 2022 nahm auch in diesem Jahr die 
Jugendabteilung des AGC an dem Audit „Qualitäts-
management leistungsorientierte Nachwuchsförde-
rung“ des DGV teil. Mittels eines detaillierten Fragen-
katalogs wurde in einem Präsenztermin die Jugend- 
arbeit genau unter die Lupe genommen. Hierbei zeig-
ten sich an vielen Stellen sowohl in der Organisation 
aber auch im Training selbst große Entwicklungsmög-
lichkeiten, die es nun in den nächsten Jahren anzuge-
hen gilt.

Projekt Abschlag Schule

Die Zusammenarbeit mit dem Hanns-Seidel-Gymna-
sium (HSG) beim Projekt Abschlag Schule konnte 
durch das Engagement vom Lehrer und unserem Club-
mitglied Christian Davis fortgeführt werden. Leider 
haben Stundenkürzungen des Kultusministeriums in 
München eine Fortführung des Projekts Abschlag 
Schule im Jahr 2026 unmöglich gemacht.

Turnierticker 2025

Challenge Tour und First 
Drive Tour des Hessischen
Golfverbandes (HGV)

Im Vergleich zum Vorjahr sank die Beteiligung unse-
rer Jugendlichen an der HGV-Turnierserie drastisch. 
Zurückzuführen ist dies unter anderem auf die schon 
geringe Teilnahme am Sommertraining und dem man-
gelnden Interesse an Golf als Turniersport. So teeten 
nur unregelmäßig genügend Kinder und Jugendliche 
bei den einzelnen Turnieren auf, so dass der AGC 
meistens nicht in die Mannschaftswertung kam. Den-
noch konnten unsere Challenge 18-Tour Spielerinnen 
und Spieler einige Top-Ten Platzierungen in der Brutto- 
Wertung erreichen und damit stolz auf ihre Leistun-
gen sein.

Heimspieltag im Rahmen 
der HGV-Challenge 
am 20. September 2025:

Am 20. September 2025 fand auf unserer Anlage das 
Challenge Turnier der hessischen Golfjugend Region 
Süd statt. Bei allerschönstem Wetter starteten ab 9 Uhr 
insgesamt 104 Kinder auf der Anlage, die in drei Tur-
nierformaten starteten: First Drive für die Jüngsten 
und die Challenge über 9 bzw. 18 Löcher für Spieler 
mit einem HCPI ab 54,0 bzw. 36,0.
Das Halfway House war wie auch in den letzten Jah-
ren Treffpunkt für alle Eltern und Begleiter, wo Spie-
ler und Begleiter mit tollen Leckereien und Getränken 
versorgt wurden. Auch in diesem Jahr haben wir  
für Organisation, VerpÀegung und Platzzustand viele 
positive Rückmeldungen von Eltern anderer Clubs er-
halten.

AGC-Jugend

Besuch aus Sailauf – 2025.

➔

HGV-Challenger beim AGC – 2025.
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Jugend trainiert für Olympia

Am 08. Juli 2025 fand das unterfränkische Bezirks- 
¿nale zur Schul-Mannschaftsmeisterschaft des Baye-
rischen Golfverbandes im 1. GC Fürth statt. Die für das 
Hanns-Seidel-Gymnasium (Hösbach) startende Schul-
mannschaft bestand aus Max Fischer, Ben Krebs, 
Tomma Meyer, Vincent Stadtmüller und Samir Sauer 
und wurde somit vollständig von Jugendlichen des 
AGC gestellt. Wie auch schon im letzten Jahr waren 
unsere Jugendlichen sehr erfolgreich und haben gegen 
die Mannschaft vom Dag-Hammarskjöld-Gymnasium 
aus Würzburg klar gewonnen. Am Landes¿nale in der 
GA Holledau am 29. Juli 2025 konnten sie aufgrund 
von Organisationsproblemen seitens des HSG nicht 
teilnehmen.

JuMaPo

Am 03. Mai 25 fand die Quali¿kation zum Jugend-
mannschaftspokal (JuMaPo) in Seligenstadt statt. 
Trotz einer Verbesserung zum Vorjahr und einiger 
toller Ergebnisse war die Konkurrenz u.a. aus dem GC 
Neuhof sehr stark, so dass es unsere Mannschaft leider 
dieses Jahr nicht ins Finale geschafft hat.
 

Hessenmeisterschaft

Am 31. Mai und 01. Juni 25 fanden die Hessischen 
Meisterschaften der Jugend in Bad Orb und Zimmern 
statt. In der AK 18 Jungen im GC Groß Zimmern war 
Kaleb Brede zwar auf der Warteliste, durfte aufgrund 
der großen Meldezahlen und den sehr niedrigen Han-
dicaps der angemeldeten Teilnehmer leider doch nicht 
starten. 
Somit ging nur Tomma Meyer in der AK 16 Mädchen 
im GC Bad Orb/Jossgrund an den Start und errang 
nach einigen Wetterkapriolen und Turnierunterbre-
chungen mit einem mittleren Platz ein zufriedenstel-
lendes Ergebnis.

Jugendclubmeisterschaften

Zeitgleich zu den Clubmeisterschaften der Aktiven und 
Senioren fanden am 06. und 07. September 2025 auch 
die diesjährigen Jugendclubmeisterschaften statt. Bei 
den 18-Loch Jugendclubmeisterschaften starteten Kaleb 
Brede, Ben Krebs und Tomma Meyer. 
Nach zwei anstrengenden Runden mit langen Warte-
zeiten kam Kaleb mit zwei großartigen Runden als 
Jugendclubmeister am Clubhaus an. Die Plätze 2 und 
3 belegten Tomma und Ben. 
Die 9-Loch Jugendclubmeisterschaften wie auch die 
Bambini Clubmeisterschaften fanden aufgrund zu ge-
ringer Teilnehmerzahlen nicht statt.

Winners Cup:

31 Golferinnen und Golfer haben die Einladung zum 
Winners Cup 2025 angenommen und sind zum Tur-
nier der Jahressieger angetreten. Hierbei sicherten sich 
in der Netto-Klasse A Kaleb Brede den dritten und 
Max Fischer den neunten Platz und Ben Krebs in der 
Netto-Klasse B den zweiten Platz.

➔
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What’s new, what’s next?

Besonders wichtig
ist es mir,
DANKE zu sagen, 
an …

… alle AGC-Youngsters, die bei den Turnieren für den  

AGC aufgeteet haben,

… unser Trainerteam Geraldine Bode, Markus Jansen,  

Octavian Uilacan und Nigel Richardson für die konstruktive  

Zusammenarbeit,

… unser Clubsekretariat für die Übernahme tausender  

Organisationsaufgaben,

… das Team von „Heidis Braustüberl“ für die Versorgung  

mit „Mampf“ bei Camps und Jugendturnieren,

… unsere Eltern für den Support,

… Christian Davis vom HSG Hösbach für das Engagement in  

der Schulgolfmannschaft und im Projekt Abschlag Schule,

… unsere Mitglieder für zahlreiche Geldspenden für die  

Jugendkasse.

n Optimierung des Jugendtrainings

n Teilnahme von AGC-Jugendlichen  

an der HGV-Challenge und First-Drive  

Turnierserie

n Teilnahme von Spielern der Leistungs- 

gruppe an den Hessenmeisterschaften  

der Jugend

n Bei genügend Teilnehmern:  

zwei Camps in den bayerischen Oster-  

und Sommerferien

Herzlichst, Nina Meyer (AGC-Jugendwartin)

Bereit für eine
nachhaltige
Veränderung.
Durch gezielte 
Investitionen gut 
aufgestellt in die 
Zukunft.
Mit der Sparkasse und der Deutschen Leasing finden

Sie die passenden Finanzierungsmöglichkeiten für

die Transformation Ihres Unternehmens.

Weil’s um mehr als Geld geht.

In Partnerschaft mit:

www.s-mil.de/nachhaltig-wirtschaften
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Vierer-Clubmeisterschaften

Im August fanden die Vierer-Clubmeisterschaften für 
Aktive und Senioren statt. Am Samstag starteten die 

Teams ab 8:00 Uhr bei herrlichem Wetter zu insgesamt 
27 Loch. Gespielt wurden zunächst Chapman-Vierer, 
gefolgt vom Auswahldrive und abschließend der klassi-
sche Vierer.

Am Sonntag wurde das Turnier auf Bahn 10 fortge-
setzt – wiederum in der gleichen Reihenfolge: Chapman- 
Vierer, Auswahldrive, klassischer Vierer. Das Wetter 
zeigte sich im Laufe des Tages durchwachsen: Die 
Teams starteten bei schönem Wetter, kämpften im 
Laufe des Vormittags aber mit etwas Regen und konnten 
das Spiel wieder bei besten Bedingungen beenden.

In der Bruttowertung der Senioren setzten sich Dr. 
Dieter Köhler und Joachim Reis mit 235 Schlägen durch, 

gefolgt von Pekka Paasivaara und Udo Wissel. Den dritten 
Platz belegten Marco Ehrlich und Markus Hock. Die 
Nettowertung der Senioren gewannen Torsten Redeker 
und Eric Rasp vor Karen und Peter Strauss.

Bei den Aktiven sicherten sich Kaleb Brede und Kenneth 
Smith mit 234 Schlägen den Bruttosieg, knapp vor 
Tabinda und Wolfgang Sauer mit 237 Schlägen – die 
Entscheidung ¿el erst auf den letzten drei Bahnen. 
Dritte wurden Alexander Meininger-Schad und Finn 
Lehmann. Die Nettowertung der Aktiven gewannen 
Michael Haupt und Vincent Halle vor Tabinda Sauer 
und Wolfgang Sauer.

Den gelungenen Abschluss bildete das gemeinsame 
Abendessen mit Siegerehrung, bei dem ein sportlich 
und gesellig erfolgreiches Wochenende gefeiert wurde.

Highlight
Clubmeisterschaften 2025  
im Aschaffenburger Golfclub

Alle Fotos: Privat

➔

VIERER
AUGUST
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Einzel-
Clubmeisteschaften

Sonne, Spannung, Stechen: Die Einzel-Clubmeisterschaf-
ten 2025 im Aschaffenburger Golfclub boten Golf auf 
hohem Niveau und bestes Entertainment. 60 Teilneh-
mende – 3 Jugendliche, 27 Aktive sowie 30 Senioren – 
gingen bei idealen Bedingungen an den Start, einige 
Titel ¿elen erst im Stechen.

Sportlich setzten sich in den Brutto-Kategorien Kaleb 
Brede (Jugend/151), Paul Lehmann (Aktive Herren/ 
151) und Stefanie Gerlach (Damen/171, Sieg im Ste-
chen) durch. Bei den Senioren triumphierte Joachim 
Reis mit 159 Schlägen. In den Netto-Wertungen über-
zeugten Matthias Perian (Senioren/133), Frank Jung 
(Herren/139) und Andrea Zierof (Damen/136) mit 
starken Ergebnissen. Die Podiumsplätze waren hart 
umkämpft – häu¿g mit nur wenigen Schlägen Ab-
stand.

Premiere feierte die Siegerehrung direkt am Half-
way-Haus unmittelbar nach der Runde. Im Anschluss 
lud der Club zu Imbiss und Getränken – bei strahlen-
dem Wetter und guter Musik wurde gemeinsam bis in 
den Abend gefeiert. Ein gelungenes Fest für Leistungs-

sport, Vereinsleben und Gemeinschaft. Ein Wunsch der 
Vorstandschaft für die Clubmeisterschaft 2026: Die 
Teilnahme der Mannschaftsspieler hätte durchaus höher 
ausfallen dürfen – wir freuen uns hier beim nächsten 
Mal auf ein noch stärkeres Feld.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern für ihren großartigen Einsatz – 
sowie dem Team von Heidis Clubrestaurant für die 
großartige Unterstützung vor, während und nach dem 
Turnier.

Eric Rasp / Spielführer

EINZEL
SEPTEMBER
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Jugend-Clubmeisterschaften

Auch die Jugend ging an beiden Tagen in einem 18- 
Loch Turnier über den Platz, um die jeweiligen Club-
meister zu ermitteln:

Clubmeister 18 Loch

1. Platz Brutto: Kaleb Brede
2. Platz Brutto: Tomma Meyer
3. Platz Brutto: Ben Krebs

Nina Meyer / Jugendwartin

JUGEND
SEPTEMBER



Auch in diesem Jahr hat unsere DGL-Mannschaft 
wieder eine starke Leistung gezeigt und eine tolle 

Saison gespielt!

Wir waren zu Gast auf den Plätzen in Hanau, Fulda und 
Seligenstadt und konnten uns mit einer konstanten und 
soliden Teamleistung den Klassenerhalt sichern.

Aufsteiger in diesem Jahr ist die Mannschaft aus Hanau – 
herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Leistung! 

Wie immer war es eine Saison voller Power, Teamgeist, 
Zusammenhalt und Erfolg.

IMMER für die Mannschaft im Einsatz waren:

Andrea Zierof, Christine Köhler, Ines Hock, Flora 
Holder, Tomma Meyer, Martina Staab, Silvia Huth, 
Stef¿ Gerlach, Petra Lübbe und Tabinda Sauer.

Ein herzliches Dankeschön an Euch alle – so macht 
Mannschaftssport richtig Spaß!

Unser Teamzusammenhalt ist einfach großartig und wir 
freuen uns schon jetzt auf die neue Saison mit vielen 
spannenden Spieltagen und schönen Golfplätzen.

In der kommenden Saison treten wir gegen Seligen-
stadt, Bad Vilbel, Bachgrund und Idstein an – das 
verspricht spannende Wettkämpfe!

DGL Damen: Mit dem zweiten Platz 
den Klassenerhalt gesichert!
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Foto: Privat

Die neuen Spieltage können gerne schon in die Kalen-
der eingetragen werden – Zuschauer und Unterstützer 
sind wie immer herzlich willkommen!

Tertia Berninger

HEIMSPIEL IN DER NÄCHSTEN SAISON: 
31. MAI 2026

Haibach · Industriestraße-Ost 10 · Tel. (0 60 21) 61 00 33

Mo. bis Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr / Sa.: 8.00 - 14.00 Uhr 

www.getraenke-breunig.de

Weil das Leben 
immer einen 
Grund findet, sich 
zu feiern.
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Die DGL Herren-Mannschaft hat eine spannende 
Saison hinter sich. Und auch wenn in dieser 

Saison das große Ziel Aufstieg leider knapp verpasst 
wurde, kann die Mannschaft mit erhobenem Haupt 
zurückblicken. Der zweite Tabellenplatz zeigt klar, 
dass der Weg in die richtige Richtung führt und die 
Entwicklung stimmt. Mit neuer Motivation blickt  
das Team nun voller Zuversicht auf die kommende 
Spielzeit.
 
Besonders gefreut hat uns, dass Paul Lehmann in die-
sem Jahr wieder fest zur Mannschaft gehört und vom 
ersten Tag an eine wertvolle Unterstützung darstellte. 
Ebenso stark war der erste Einsatz von Max Fischer 
und Daniel Getzin, die beide ihr Debüt bei der Herren-
mannschaft feierten und sich direkt hervorragend ein-
fügten. Ein großes Dankeschön geht an dieser Stelle 
an die gesamte Mannschaft, die über die gesamte 
Saison hinweg alles gegeben und stets als Einheit 
agiert hat.
 
Überragender Spieler der Saison war Michael Haupt, 
der an drei der vier Spieltage die besten Runden des 
Teams beisteuerte. An einem Spieltag hatte jedoch 
Alexander Meininger-Schad die Nase vorne und zeigte 
damit ebenfalls eine starke Leistung.
 
Der Titel Newcomer des Jahres geht mehr als verdient 
an Max Fischer, der mit starken Runden im Attighof 
Golf- & Country Club sowie im GC Bad Vilbel ein 
eindrucksvolles Ausrufezeichen setzen konnte und 
sich damit nachhaltig im Team etabliert hat.
 
Ein besonderer Dank gilt wie immer dem Sekretariat 
und dem Vorstand, die uns auch in dieser Saison uner-
müdlich unterstützt haben, sowohl organisatorisch als 
auch mit großem persönlichem Engagement.
 
Mit Blick auf die neue Saison bleibt das Ziel unverän-
dert: Der Aufstieg soll gelingen! Wir freuen uns auf 
eine spannende und erfolgreiche Spielzeit 2026.

Finn Lehmann / Kapitän 

DGL Herren 2025

SPIELTAGE DER
DGL HERREN 2026:

Der Kader über alle Spieltage (in alphabetischer Reihen- 
folge): Paul Tiger Berger, Kaleb Brede, Fabian Flassig,  
Max Fischer, Daniel Getzin, Michael Haupt, Christian Haupt, 
Finn Lehmann, Paul Lehmann, Alexander Meininger-Schad,  
Maximilian Meininger-Schad, Vincent Stadtmüller.

31. Mai Heimspiel

14. Juni GC Donnersberg

28. Juni GC Gut Sansenhof

19. Juli GC Seligenstadt

Alle Fotos: Privat



Die Mannschaft des AGC zeigte am Halb¿nalwo-
chenende der 5. Hessenliga B (Süd) 2025 eine 

beeindruckende Leistung und schrammte am Sonntag, 
den 24. August 2025, nur hauchdünn am ganz großen 
Wurf vorbei. Was sich über zwei Tage im Golfclub 
Neuhof abspielte, war ein leidenschaftlicher Kampf 
um jeden Punkt, getragen von Teamgeist, Präzision 
und dem festen Glauben, dass an diesem Wochenende 
alles möglich ist.
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Bereits am Samstag gegen den Golfclub Kiawah setzte 
der AGC ein starkes Ausrufezeichen. Die Vierer eröff-
neten die Partie mit mutigem, kontrolliertem Golf: 
Gerlach und Meyer dominierten ihr Match mit einem 
klaren 7&6-Sieg, während Lehmann und Flassig mit 
einem nervenstarken „1 auf“ den zweiten Punkt holten. 
Brede und Meininger-Schad steuerten ein wichtiges 
Remis bei. Mit der 2,5:1,5-Führung im Rücken ging 
das Team selbstbewusst in die Einzel.

Alle Fotos: Fabian Flassig, Daniel Getzin, Nina Meyer und Enno Meyer,

➔

Knapp an der Sensation 
vorbeigeschrammt

2025

Hessenliga

Für den AGC traten an (in alphabetischer Reihenfolge):

Kaleb Brede, Sascha Draths, Fabian Flassig, Dominik Gäbe, Stephanie Gerlach,  

Christian Haupt, Michael Haupt, Sebastian Kraus, Paul Lehmann, Alexander Meininger-Schad,  

Tomma Frederike Meyer, Pekka Paasivaara, Tabinda Sauer, Wolfgang Sauer.... ...
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So blieb der Mannschaft des Aschaffenburger Golfclubs 
am Ende nur ein einziger Punkt, der sie vom Aufstieg 
trennte. Die Enttäuschung war spürbar, doch ebenso der 
Stolz auf eine herausragende Teamleistung. An beiden 
Tagen zeigte das Team, dass es in dieser Liga ganz oben 
mitspielen kann. Das knappe Finale wird als Motivation 
in die nächste Saison mitgenommen – denn der Auf-
stieg bleibt das klare Ziel, und nach diesem leiden-
schaftlichen Wochenende glaubt die Mannschaft mehr 
denn je daran, dass er erreichbar ist.

Für mich persönlich endet nach vier intensiven und sehr 
besonderen Jahren meine Zeit als Kapitän der Hessen-
liga-Mannschaft. Es war ein Privileg, dieses Team zu 
führen – mit all seinem Engagement, seinem Kampf-
geist und seiner besonderen Dynamik. Mein Dank gilt 
den Spielerinnen und Spielern, die sich Jahr für Jahr 
mit Herzblut eingebracht haben, ebenso wie dem Club-
sekretariat, dem Vorstand und vor allem der unglaub-
lichen Unterstützung der Zuschauer vor Ort, die uns 
organisatorisch und mental jedes Jahr den Rücken ge-
stärkt haben. Diese vier Jahre bleiben für mich unvergess-
lich, und ich freue mich darauf, die Mannschaft künf-
tig bestmöglich als Spieler zu unterstützen – im festen 
Vertrauen, dass ihr Weg weiter nach oben führt.

Fabian Flassig

Dort zeigten die Aschaffenburger eine geschlossene 
Mannschaftsleistung. Draths gewann mit 5&4, Gerlach 
entschied ihr Match mit „2 auf“ für sich, Brede siegte 
eindrucksvoll 6&5, und Lehmann punktete souverän 
4&2. Ein weiterer halber Punkt des auf 1 gesetzten 
Christian Haupt rundete den Erfolg ab. Am Ende stand 
ein verdienter 7:5-Gesamtsieg, der die Tür zum Final-
spiel weit öffnete und die Hoffnung auf den Aufstieg 
befeuerte.

Der Sonntag begann jedoch mit einem Dämpfer: Gegen 
den GC Idstein gingen drei der vier Vierer verloren, 
sodass Aschaffenburg nach der Vormittagsrunde einem 
1:3-Rückstand hinterherlaufen musste. Lediglich Tabinda 
und Wolfgang Sauer – die amtierenden hessischen Ehe-
paar-Vierermeister – hielten das Team mit ihrem 2&1- 
Sieg im Rennen. Doch statt sich entmutigen zu lassen, 
entfachte die Mannschaft in den Einzeln nochmals ein 
beeindruckendes Feuerwerk an Kampfgeist.

Tabinda Sauer legte erneut vor und siegte 2&1, Brede 
holte mit einem starken 3&2 den nächsten Punkt,  
Paasivaara setzte sich nervenstark 2&1 durch, und 
Michael Haupt gewann souverän 3&2. Paul Lehmann 
steuerte zudem ein wichtiges „all square“ bei. Die 
Aschaffenburger entschieden die Einzel damit 4,5:3,5 
für sich – doch der Rückstand aus den Vierern wog am 
Ende zu schwer. Mit einem denkbar knappen 5,5:6,5 
mussten sie sich Idstein geschlagen geben.
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Die Damen AK 30 blicken auf eine Saison zurück, 
die sportlich fordernd war, in der das Team je-

doch Kampfgeist und Geschlossenheit bewies. Trotz 
großer Anstrengungen reichte es am Ende nicht zum 
Klassenerhalt in der 2. Hessenliga.

Bereits der zweite Spieltag in Hanau machte deutlich, 
wie eng es in dieser Gruppe zugeht. Bei über 30 Grad 
kämpfte sich die Mannschaft durch, musste sich aber 
erneut mit Platz vier zufriedengeben und blieb damit 
in der Tabelle unter Zugzwang.

Der Heimspieltag brachte die ersehnte Reaktion: Mit 
konzentrierten Leistungen spielte sich das Team auf 
Rang zwei. Alle Spielerinnen haben ihr bestes Mann-
schaftsergebnis geliefert – ein echtes Highlight der 
Saison. Trotz dieses Erfolgs blieb die Ausgangslage 
schwierig, der Klassenerhalt nur noch rechnerisch 
möglich.

Im abschließenden Spiel im Main-Taunus GC zeigte 
die Mannschaft erneut Einsatzbereitschaft, doch gegen 
die favorisierten Gastgeber und die Aufstiegskandidaten 
aus Hof Hausen und Hanau war an diesem Tag nicht 
mehr drin als Platz vier. Damit stand der Abstieg in die 
3. Hessenliga fest.

Auch wenn das Ergebnis enttäuscht, überwiegt der 
Stolz auf eine Mannschaft, die sich nie aufgegeben hat. 
Und der Blick nach vorn ist klar: In den vergangenen 
Jahren gelang nach einem Abstieg stets der direkte 
Wiederaufstieg – ein Ziel, das auch diesmal fest im 
Fokus steht.

Ein Dank gilt allen Spielerinnen, Caddies und Unter-
stützern, die mit ihrem Engagement und Teamgeist 
diese Saison geprägt haben.

Stephanie Gerlach / Kapitänin

Saisonrückblick AK 30 Damen – 
Einsatz bis zum letzten Putt

52 MANNSCHAFTEN

Unser Kader: Tertia Berninger, Kerstin Buller, Stephanie 

Gerlach, Flora Holder, Silvia Huth, Christine Köhler,  

Karin Rickert, Tabinda Sauer, Martina Staab, Karen  

Strauss, Andrea Zierof. (Alle Fotos: Privat)
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Nach dem überraschenden Aufstieg in die 4. Hessen-
liga Süd startete die AK 30 I-Mannschaft des GC 

Aschaffenburg mit viel Rückenwind in die Saison 2025 – 
und bestätigte eindrucksvoll, dass sie völlig verdient in 
dieser Liga spielt.

Bereits zum Auftakt in Gernsheim gelang ein starker 
2. Platz, schlaggleich mit Tagessieger Bensheim. Auch 
am zweiten Spieltag in Kiawah zeigte das Team erneut 
eine geschlossene Leistung und holte wieder Rang 2, 
womit sich Aschaffenburg früh als erster Verfolger des 
Favoriten etablierte.

Beim Heimspiel am 28. Juni nutzte die Mannschaft den 
Platzvorteil und festigte mit einem weiteren 2. Platz 
den zweiten Tabellenrang. Besonders konstant präsen-
tierten sich über die Saison hinweg Joachim Reis und 
Sebastian Kraus, die mehrfach zu den besten Spielern 
des Tages gehörten.

Das Finale in Bensheim endete für Aschaffenburg mit 
Rang 3, doch der Vorsprung aus den ersten drei Spiel-
tagen reichte souverän: Gesamtplatz 2 in der Abschluss- 
tabelle – ein hervorragendes Ergebnis in der ersten 
Saison nach dem Aufstieg.

Mit drei zweiten Plätzen, starken Einzelleistungen und 
großem Teamgeist blickt die Mannschaft stolz auf eine 
erfolgreiche Saison zurück und freut sich auf 2026.

Sascha Draths / Kapitän

Saisonbericht 2025 –  
AK 30 I Herren

Unser Team (in alphabetischer Reihenfolge): Sascha Draths, 

Daniel Flassig, Fabian Flassig, Dominik Gäbe, Frank Jung, 

Guido Kaluza, Dr. Dieter Köhler, Sebastian Kraus, Joachim 

Reis, Wolfgang Sauer, Frederik Topf, Andreas Weninger.  

(Alle Fotos: Privat)



Mit der Meldung einer zweiten AK 30-Herrenmann-
schaft wagte der AGC in dieser Saison ein kleines 

sportliches „Experiment“ – und das aus gutem Grund: 
mehrere engagierte und spielstarke Mitglieder hatten ihr 
Interesse und ihre Verfügbarkeit signalisiert, sodass ge-
nügend Spieler zur Verfügung standen, um eine weitere 
Mannschaft in den Ligabetrieb zu schicken. 

In der 8. Hessenliga Mitte traf das neu formierte Team 
auf die zweite Mannschaft des GC Altenstadt sowie 
auf die ambitionierte und ebenfalls neu aufgestellte 
AK 30 von Eintracht Frankfurt. Besonders die Frank-
furter, deren junge Golfabteilung zahlreiche starke 
Spieler aus der Region anziehen konnte, wurden ihrer 
Favoritenrolle auf den Meistertitel früh gerecht. 

Durch geschlossene Mannschaftsleistungen präsen-
tierte sich die AK 30 2 des AGC trotz deutlich höherer 
Handicaps stets wettbewerbsfähig, konnte am letzten 
Spieltag auf eigenem Gelände den zweiten Tabellen-
platz aber leider nicht für sich behaupten.

Durch das Aufrücken mehrerer Spieler in die AK 50 
wurde entschieden, auf einen erneuten Start der AK 
30 2 im Jahr 2026 zu verzichten. Dennoch hat das 
Projekt „AK 30 Herren 2“ seine Wirkung nicht ver-
fehlt: neue Spieler wurden erfolgreich in den Ligabe-
trieb integriert und dadurch die sportliche Struktur 
und Zukunft der AK 30 Herren gestärkt.

Dominic Geis / Kapitän

AK 30 Herren 2

Für den AGC spielten (in alphabetischer Reihenfolge):  

Marco Ehrlich, Dominic Geis, Daniel Getzin, Kai-Markus Hock, 

Frank Jung, Szymon Kwak, Wolfgang Sauer & Freddy Tropf.
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(Alle Fotos: Privat)
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Von Anfang an gab unsere Mannschaft alles und 
wir führten nach drei von vier Turnierspielen 

überzeugend vor den Teams aus Biblis, Idstein und 
Wiesbaden. Somit lag der Fokus auf Erfolg, uns in die 
3. Liga zu kämpfen. Die Chancen dafür standen gut 
für den letzten Spieltag auf unserem Heimatplatz.

Beim Heimspiel am 9. August waren Karin Rickert, 
Kerstin Buller, Christiane Neuser, Karen Strauss, Elke 
Steinbrecher und Christine Köhler am Start. Der Auf-
stieg lag zum Greifen nahe – wir haben ihn souverän 
und stolz gemeistert.

Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team 

für den tollen Zusammenhalt und Einsatz – auf 

und neben dem Platz! Ihr seid Spitze!

Mit viel Vorfreude und Teamgeist blicken wir in die 
neue Saison 2026.

Kerstin Buller, Kapitänin

Erfolgreiche Saison der  
Damen AK 50: Aufstieg geschafft

Platz Golf-Club Punkte Stfd Biblis Idstein Wiesbaden Aschaffenburg 

   Punkte 03.05.2025 (1) 24.05.2025 (2) 21.06.2025 (3) 09.08.2025 (4)

1. Aschaffenburg 14 345 3 Pkt. / 66 4 Pkt. / 98 3 Pkt. / 72 4 Pkt. / 109

2. Wiesbaden 10 291 2 Pkt. / 66 1 Pkt. / 63 4 Pkt. / 73 3 Pkt. / 89

3. Biblis 9 287 4 Pkt. / 76 2 Pkt. / 79 1 Pkt. / 47 2 Pkt. / 85

4. Idstein 7 308 1 Pkt. / 63 3 Pkt. / 94 2 Pkt. / 66 1 Pkt. / 85

4. AK 50-Hessenliga Süd Damen 2025

Auf den Fotos fehlen  

Marion Weisenberger und  

Petra Lübbe. (Alle Fotos: Privat)



1. Herren AK 50 mit Teamgeist 
zum Klassenerhalt, oder mehr…

Alle Fotos: Privat

Das Team wird aus folgenden Spielern rekrutiert:  
Guido Kaluzza, Joachim Reis, Dieter Köhler, Pekka 
Paasivaara, Sascha Draths, Markus Hartmann, Joachim 
Kreusser, Bodo Jagdberg, Martin Berger, Wolfgang 
Sauer, Frank Jung, Mario Wombacher.

Detlev Buller/Kapitän

2025: Akribische

Saisonvorbereitung 

im Fichtelgebirge

Die 1. Herren AK 50 haben ein spannendes Jahr 2025 
hinter sich. Beim Heimspiel im August zündeten 

die Herren ein Feuerwerk bester Ergebnisse und sicher-
ten sich somit am letzten Spieltag der Saison auf heimi-
scher Anlage den Klassenerhalt mit 172 Bruttopunkten. 
Eine überragende Leistung!

Mit nahezu der gleichen Mannschaft wie heuer werden 
die 1. Herren AK 50 in der kommenden Saison versuchen, 
ein Wörtchen um den Aufstieg mitzureden. Kontrahen-
ten sind die Mannschaften aus Bensheim, Rhein-Main 
und Wiesbaden. Tritt die Truppe erneut so geschlossen 
auf wie in der Vorsaison, ist ALLES möglich.

Mit welcher Akribie die Mannen um Team-Captain 
Detlev Buller an die Sache herangehen, zeigt die Aus-
wahl des „Saison-Vorbereitungsziels“. Die Mannschaft 
beabsichtigt, sich im Ausland den letzten Schliff zu 
holen. Vittel/Frankreich soll quasi als „Malente des 
Golfsports“ herhalten. 
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Die vergangene Saison im Mannschaftsgolf der 
AGC-Herren 50.2 mit den aktiven Spielern (in 

alphabethischer Reihenfolge: Martin Berger, Oliver 
Bolz, Michael Freund, Jürgen Gerlach, Matthias Haupt, 
Frank Jung, Thomas Marx, Horst Oligmüller, Klaus 
Reitzmann, Lars Sander, Wolfgang Sauer, Fridolin 
Schmitt, Volker Thoma, Michael Weinacht und Udo 
Wissel) war ein echter Nervenkrimi – der Abstieg konnte 
glücklicherweise auf den letzten Fairways knapp ver-
mieden werden. Eine Herausforderung, die uns allen 
gezeigt hat, wie wichtig jeder einzelne Schlag ist.

Herzlichen Dank an das gesamte Team

An dieser Stelle möchten wir uns von Herzen bei allen 
Spielern (auch unseren Passiven: Thomas Böhm,  
Dietmar Dessel, Dr. Holger Meininger-Schad, Rudi 
Rosentritt) und Betreuern bedanken, die uns in 2025 
begleitet haben. Euer Einsatz, das Engagement jedes 
Einzelnen bei Proberunden und Ligaspielen und vor 
allem der Teamgeist haben es uns ermöglicht, in der 
Liga zu bleiben. Das war am Ende vielleicht auch etwas 
Glück, aber ohne Teamgeist und diesen Zusammenhalt 
wäre der Klassenerhalt nicht möglich gewesen. Ihr habt 
bewiesen: Wir sind eine Einheit!

Mit frischem Wind in die neue Saison

Nun blicken wir nach vorne. Für die kommende Spiel-
zeit werden wir mit einer neu formierten und hoch 
motivierten Mannschaft an den Start gehen und wieder 
angreifen! Wir freuen uns sehr, neue Talente in unseren 
Reihen zu begrüßen. Danke an Markus Hock, Marco 
Ehrlich, Marco Eisert und Oliver Weinmann, die 2026 
den Schläger für die Herren 50.2 schwingen wollen – 
dies bedeutet auch eine nicht unerhebliche Verjüngung 
unseres Kaders (statt 65 nun 55 Jahre). Die Mischung 
aus der Erfahrung unserer kampferprobten Truppe 
und frischer Energie stimmt uns optimistisch für die 
nächste Saison. Bedanken möchten wir uns an dieser 
Stelle bei unseren langjährigen Teamspielern Horst, 
Thomas, Rudi und Dietmar: Danke für Euren Einsatz! 
Großer Dank auch an Michael Weinacht, der sein Amt 
als Kapitän der Mannschaft an Thomas Marx übergeben 
hat. Danke Michael – wir waren nicht immer „pÀege-
leicht“.

Das Ziel ist klar: Aufstieg!

Das Ziel für 2026 ist vorsichtig, aber selbstbewusst 
de¿niert: Wir wollen den Aufstieg! Traditionell stehen 
uns hier allerdings drei starke Mannschaften mit 
Bachgrund, Sansenhof und Seligenstadt gegenüber. 

Wir sind uns deshalb bewusst, dass dies nach den Er-
fahrungen der vergangenen Spielzeit ein schwieriges 
Unterfangen wird. Die Konkurrenz ist stark und die 
Liga anspruchsvoll, auch wenn uns der eine oder an-
dere belächeln mag. Wir alle spielen sehr gerne Mann-
schaftsgolf und auf der Range ist jeder fast Ryder-
Cup-Mitglied, auf einer Privatrunde läuft es normaler-
weise sehr gut (zumindest wenn man den Erzählungen 
auf der Club-Terrasse glauben kann), im Turnier wird 
es schwieriger, aber im Team ist es halt doch ein kom-
plett anderes Spiel. Dennoch glauben wir fest daran: 
Wenn wir weiterhin geschlossen zusammenhalten, 
unser Potenzial voll ausschöpfen und mit vollem Ein-
satz in jede Partie gehen, ist der Aufstieg möglich! 
Danke an den Vorstand, dass wir wieder an den Start 
gehen dürfen. 

Wir freuen uns auf die Herausforderungen und auf eine 
spannende Saison mit vielen tollen Momenten auf dem 
Golfplatz und außerhalb. Let’s go, Herren 50.2!

Grüße gehen raus an alle Golferinnen und Golfer.

Euer Team Herren 50.2

Neuanfang bei den Herren 50.2 – 
der Aufstieg ist das erhoffte Ziel!

Foto: Privat



Nachdem das Klassenziel Aufstieg im Jahr 2024 
noch knapp verpasst wurde, konnte die Herren 

AK 65 des AGC in diesem Jahr auf eine äußerst er-
folgreiche Saison zurückblicken: mit vier souveränen 
Tagessiegen an allen 4 Spieltagen gelang ein ungefähr-
deter Aufstieg in die vierte Liga Hessen Süd!

Nachdem in Bensheim und auch im Odenwald Siege 
eingefahren werden konnten, kam als engster Verfol-
ger nur noch das Team aus Bensheim infrage. Somit 
wurde das Heimspiel am dritten Spieltag bereits zur 
vorentscheidenden Begegnung mit dem ärgsten Ver-
folger. Mit dem dritten Tagessieg in Folge und gleich-
zeitig einem für Bensheim enttäuschenden dritten 
Platz war dann die Vorentscheidung bereits gefallen! 
Letzte theoretische Zweifel wurden dann am letzten 
Spieltag auf der schönen Anlage in Wiesbaden besei-
tigt: mit 16 Punkten gelang ein glatter Durchmarsch 
und Bensheim lag am Ende 7 Liga-Punkte zurück und 
erreichte damit immer noch den zweiten Platz. Die 
sympathischen Freunde aus Wiesbaden mussten leider 
den Abstieg hinnehmen.

Aus einem homogenen Team stach aber doch ein 
Spieler hervor, nämlich Joachim Reis, der mit 107 
Bruttopunkten und somit einem Schnitt von knapp 
27 Bruttopunkten pro Spieltag ein hervorragendes 
Ergebnis einfahren konnte. Joachim wurde dreimal 
Tagessieger; einmal, nämlich an unserem Heim-
spieltag, gelang dies Jürgen Gerlach mit 26 Brutto-
punkten.

Mein Dank geht an alle Spieler, auch an die, die nur 
wenig oder gar nicht zum Zuge kamen. Besonders 
während unseres Heimspiels waren wir fast vollstän-
dig vertreten und hatten somit tatkräftige Unterstüt-
zung als Starter oder Vor-Caddies und konnten somit 
einen hervorragenden Ablauf sicherstellen.

Zum Saison-Abschluss unternehmen wir immer einen 
Team-AusÀug. Dieser ging in diesem Jahr zum wun-
derschönen Golfclub Würzburg, wo wir bei herrlichs-
ten Bedingungen auf einem tollen Platz und danach im 
Restaurant die Saison ausklingen ließen.

Zu unserem Team 2025 gehörten folgende Spieler (in 
alphabetischer Reihenfolge): Thomas Böhm, Alfred 
Breunig, Detlev Buller, Heijo Desch, Jürgen Gerlach, 
Bodo Jagdberg, Volker Junk, Michael Meidhof, Joachim 
Reis, Rudi Rosentritt, Friedel Schmitt, Volker Thoma, 
Georg Weisenberger und Jochen Westermann.

In der Saison 2026 treffen wir nun auf die Teams aus 
Gernsheim, Großzimmern und Seligenstadt. Wir wer-
den sehen, wie wir uns in der neuen Liga schlagen 
werden; aber wir können wohl guter Dinge sein, zu-
mal wir auf drei neue Spieler zurückgreifen können: 
mit Pekka Parsivaara, Joachim Kreusser und Martin 
Berger stoßen sehr erfahrene Turnier-Spieler zu unse-
rem Team hinzu und ich möchte diese drei jetzt schon 
sehr herzlich willkommen heißen!

Heijo Desch / Captain AK 65

Herren AK 65 mit glattem  
Durchmarsch aufgestiegen

Foto: Privat
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Vier Mal Spieltagessieger zu sein, reichte leider nicht
aus, um die Staffel 2025 zu gewinnen. Unsere

Sportfreunde aus Dillenburg siegten bei unserem Heim-
spiel am 29. August und bei ihrem Heimspiel in Dillen-
burg am 7. September souverän mit 196 Punkten. Das 
reichte, um sicherzustellen, Gruppensieger und damit 
Aufsteiger zu sein. Herzlichen Glückwunsch!

Matthias Bohn und Thomas Hesse aus unserem Team 
standen an allen sechs Spieltagen zur Verfügung. Der 
Capitano benötigt einen großen Kader, da Urlaub oder 
anderweitige VerpÀ ichtungen einen bestbesetzten Kader

Das RMKL-Team
auf dem 2. Platz
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(Alle Fotos: 

Privat)

oft verhindern. Das macht der Tugend der Mannschaft 
nichts aus. Jeder gab sein Bestes und es macht großen 
Spaß, dabei zu sein.

Im Spieljahr 2026 führt uns der Weg über Attighof, 
Licht, Altenstadt, Winnerod und Marburg zum ge-
glückten Aufstieg.

Begonnen hat unsere Saison mit einem AusÀ ug in die 
Pfalz vom 8. bis 10. Mai 2025. Die Auswahl der Golf-
plätze und der Herbergen haben allen Mitfahrern ge-
fallen. Die kulinarischen Möglichkeiten waren auch 
sehr gut.

So fahren wir 2026, genauer vom 7. bis 9. Mai 2026 nach
Rügheim in Franken. Wir planen in Coburg, Maria-
Bildhausen und Hassberge zu spielen. Mit 21 bereit-
willigen Golffreunden wird das bestimmt spaßig.

Es ist alles organisiert und angerichtet. Auch Freunde 
des Teams sind herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf die kommende Saison und hoffen 
sehr, dass diese für uns erfolgreich wird.

Herzlichst Euer Hubertus Desch 

Capitano der phantastischen RMKL-Mannschaft
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Nach 22 Jahren ist es wieder soweit: Das Team des 
Aschaffenburger Golfclubs hat sich im spannenden 

Saison¿nale den Meistertitel in der Südwestdeutschen 
Senioren-Runde gesichert. Mit großer mannschaftlicher 
Geschlossenheit und Nervenstärke gelang es dem Team, 
an die Erfolge von 2003 anzuknüpfen und sich erneut 
in die Siegerliste einzutragen. Der Erfolg ist ein beson-
derer Meilenstein in der Vereinsgeschichte und wurde 
gebührend gefeiert.

Von Saisonbeginn an zeigte das Team des Aschaffen-
burger Golfclubs eine beeindruckende Leistung: Be-
reits zum Auftakt gelang ein souveräner Sieg im GC 
Nahetal, gefolgt von durchweg starken Ergebnissen, 
die das Team über Wochen hinweg an der Tabellen-
spitze hielten. 

Auch das Heimspiel im August, bei dem 88 Teilnehmer 
aus 21 Clubs an den Start gingen, war ein voller Er-
folg. Das Team des AGC erreichte den 2. Platz und war 
damit nach 14 Spielen weiterhin führend. Die Runden-
verpÀegung im Halfwayhouse an diesem sonnigen 
Tag mit den Damen Gisela Müller, Gisela Staudt, 
Monika Zahn und Conny Zahn ließ keine Wünsche 
offen. 

Besonderer Dank gilt einigen Stammspielern sowie 
etlichen neuen Senioren, die die Turnierserie in diesem 
Jahr erstmals ausprobiert haben – und von der Begeis-
terung direkt angesteckt wurden. Ohne diesen Einsatz 
wäre der Titelgewinn nicht möglich gewesen.

Euer Udo Wissel

Alle Fotos: Privat

62 MANNSCHAFTEN

AGC holt Meistertitel in der  
Südwestdeutschen Senioren- 
Runde (SWDSR) 
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Am Donnerstag, den 20.11.2025 haben die Damen-
golferinnen des AGC in großer, fröhlicher Runde 

das Golfjahr 2025 im Weingut Holler ausklingen las-
sen – im festlich dekorierten Raum bei leckerem Essen 
und außerordentlich freundlichem und aufmerksamem 
Service.

Die Ladies’ Captain hielt Rückblick auf ein abwechs-
lungsreiches Golfjahr, mit der augenzwinkernden Be-
merkung, dass Golfjahre immer abwechslungsreich
sind. 

Im Winter haben wir eine schöne Wanderung in Lau-
fach unternommen, die Uschi Gerlach für uns organi-
siert hat. Es war schön, in der kalten Jahreszeit wieder 
einmal liebe, vertraute Gesichter zu sehen und unge-
zwungen zu plaudern – „Damengolf“ ohne „Golf“ ist 
manchmal auch sehr reizvoll, denn es sind ja immer 
noch die „Damen“ da, mit denen man sich beim Wan-
dern nett austauschen kann.

Wer im Lande ist und Lust hat, bitte schon vormerken: 
Die Winterwanderung 2026 ist am Aschermittwoch, 
den 18. Februar.

Dieses Jahr haben wir ein „Bienenturnier“ gespielt, 
mit beachtlicher Teilnehmerzahl. Der Erlös ging an 
Projekte, die unseren Platz bienenfreundlicher machen 
werden. Dabei hat sich Andrea Zierof ganz besonders 
engagiert – vielen Dank, liebe Andrea!

Ein weiteres Highlight-Turnier war das Sponsorenturnier
von Rosalinde Kneisel anlässlich ihres runden Geburts-
tags – auch ihr ein herzliches Vergelt’s Gott.

Unser Damengolf-AusÀ ug führte uns im Juli zum GC 
Rheinhessen ins Hofgut Wißberg. Da wir eine kleine 
Truppe waren, sind wir privat angereist. Falls für 2026 
Interesse besteht, suchen wir natürlich wieder einen 
interessanten Platz für Euch – mit Bus oder eigenen 
PKWs, je nach Anzahl der Mitfahrerinnen. Idee wäre 
9., 16. und 23. Juli. Dazu wird es eine Terminabstim-
mung in der WhatsApp-Gruppe geben.

Alle Fotos: Privat
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Damengolf Die Saison 2026 starten die Damen am 23. April. Für 
Turnier-Highlights freuen wir uns auf zahlreiche 
Sponsorinnen – es muss ja kein Riesen-Aufwand sein: 
ein bisschen Halfway-Haus-Bestückung, gerne auch nur
ganz kleine Preise. Wir hoffen, dass manche Golferin 
im kommenden Jahr einen Anlass zum Feiern ¿ ndet 
und dem Donnerstag-Golftag durch Sponsoring ein 
ganz kleines Sahnehäubchen aufsetzt! Uschi Flassig 
wird am 21. Mai mit gutem Beispiel vorangehen – sie 
hofft auf Nachahmerinnen.

Wie immer wurden am Abschlussabend die Damen 
mit den häu¿ gsten Turnier-Teilnahmen ausgezeich-
net – ab 10 Teilnahmen gab es einen kleinen Preis. 
Unschlagbarer Champion war Gisela Müller mit sagen-
haften 13 Turnierteilnahmen, dicht gefolgt von Uschi 
Gerlach, Sabine Rudolph, Christiane Schirnick-Bauer 
und Andrea Zierof mit jeweils 12 Teilnahmen. Insge-
samt haben 10 Damen mindestens zehnmal mitge-
spielt.

Ausgezeichnet wurden auch die Jahressiegerinnen in 
den 3 Klassen 0-26.4, 26.5 und 26.6-54, also die Spiele-
rinnen mit den höchsten Summen der jeweils 6 besten 
Netto-Ergebnisse.

In Klasse C wurde Christiane Schirnick-Bauer Dritte 
mit 214 Punkten, Ima Thoma wurde Zweite mit 222 
Punkten und absolute Siegerin in Klasse C mit 224 
Punkten wurde Sabine Rudolph.

In Klasse B wurde Uschi Flassig Dritte mit 174 Punk-
ten, Jutta Schneider wurde Zweite mit 184 Punkten 
und absolute Siegerin in Klasse B mit 199 Punkten 
wurde Uschi Gerlach.
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In Klasse A wurde Elke Steinbrecher Dritte mit 208 
Punkten, mit 222 Punkten gab es gleich 2 zweite
Plätze mit Tabinda Sauer und Andrea Zierof und ab-
solute Siegerin in Klasse A mit 225 Punkten wurde 
Gisela Müller.

Unser Glückwunsch geht an alle Siegerinnen, mit be-
sonderen Grüßen an all jene, die wegen Urlaub oder 
Krankheit verhindert waren, diesen Abend und die 
Siegerehrung mit uns zu verbringen.

Der Dank aller Damen geht an die À eißigen Helferin-
nen im Sekretariat, die selbst dann unermüdlich aus-
harren und Score-Karten auswerten, wenn ein letzter 
müder Flight einmal bei widriger Witterung etwas 
länger braucht!

Wir freuen uns auf ein schönes, harmonisches Golf-
jahr 2026. 

Wir freuen uns auf jede Dame, die kommt – sei es 
regelmäßig zu fast jedem Turnier oder nur einmal in 
der Saison: jede ist willkommen, die Lust hat, am 
Donnerstag Nachmittag mit sportlichem Ehrgeiz und 
Fairness ein 18-Loch-Turnier zu spielen.

Wir freuen uns auf die sportliche Aktivität während 
des Turniers und:

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Ausklang – auf 
unserer schönen Terrasse oder im Restaurant, beim 
Essen, beim Wein und bei guten Gesprächen.

Und jetzt freuen wir uns erst einmal auf eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit!

Eure Uschi Flassig (Ladies’ Captain)

Rückblick 2025,
Ausfl ug, Abschlussabend 
und Ausblick 2026

Ausfl ug

2025
GC Rheinhessen

Abschluss

2025
Weingut Holler



Seit 1993 sind unsere regelmäßigen Turniere am 
Mittwoch fester Bestandteil unseres Clublebens. 

In der Regel starten wir um 14.00 Uhr. Wir spielen 
immer vorgabewirksam und sportlich fair. Wir halten 
uns an die Regeln. Gerade auch für nicht so erfahrene 
Turniergolfer – egal ob ihr schon länger Golf spielt 
oder erst angefangen habt, ist das Herrengolf ideal, um 
Turniererfahrung zu sammeln und das umfangreiche 
Regelwerk zu lernen. Learning by doing – ist der beste 
Weg. In welcher anderen Turnierserie kann man in 
einem Jahr 31 Mal vorgabewirksam spielen?

Als weitere Höhepunkte unseres Mittwochsprogramms 
organisieren wir Freundschaftsspiele und nehmen am 

Drei-Länder-Cup teil, der dieses Jahr zum 25. Mal ausge-
tragen wurde. Neu wird 2026 der „Preis der Captains“ 
sein, um die Auswärtsspiele in Odenwald und Glashofen 
noch attraktiver zu machen.

Wir werten die drei Freundschaftsspiele aus und er-
mitteln einen Nettosieger über alle Klassen (bis 26,5). 
Der Gewinner erhält einen Krügerrand. 

Freundschaftsspiele 2026:

n 24. Juni  im Odenwald

n 26. August in Glashofen

n 09. September in Aschaffenburg

Das Herrengolf im AGC  
ist eine Institution

66 HERRENGOLF

Wir hatten dieses Jahr 954 Starts – ohne Gäste – bei 
31 Turnieren. Das sind 100 Starts mehr als 2024. Im 
April sind wir fantastisch gestartet. Wir hatten an den 
5 Turnieren 225 Starts. Das sind im Durchschnitt 45 
Teilnehmer. Das sollte auch die Marschrichtung für 
2026 werden. 

Herrengolf. Reine Männersache.

Sportlich: Ja!  Bierernst: Nein!

Ein eingeschworener Haufen: JA – aber 

offen für jeden

Wir pÀegen unsere Gemeinschaft und legen Wert auf 
das 19. Loch. „Setzt Euch nach der Runde zusammen“, 
das ist der Leitspruch unseres unvergessenen Ehren-
captain Hans Ullrich Alff. Seine Gedenktafel am Grün 
18 ist uns Anspruch – jeden Mittwoch.
 
Alle Herren, die Spaß am generationenübergreifenden, 
sportlich-kameradschaftlichen Wettkampf haben, sind 
herzlich eingeladen. Die bisher noch nicht zu uns ge-
funden haben, sprechen wir ein herzliches Willkommen 
aus! Wir freuen uns über jedes neue Gesicht. Wir Herren-
golfer vermitteln den Spirit of the game.

Uns freut besonders, dass in diesem Jahr 22 Herren zum 
ersten Mal am Herrengolf teilgenommen haben – das 
waren 120 Starts.
 
Die erstmals ausgetragene Welcome Competition war 
ein voller Erfolg. Diese Willkommens-Kultur pÀegen wir 
weiter. Auch 2026 wird es wieder diese Competition 
geben. Jeder, der das erste Mal mindestens sechsmal 
teilnimmt, erhält unser HG-Schlägertuch. Außerdem 
gewinnt derjenige ein Herrengolf-Shirt, der die höchste 
Summe der sechs besten Nettoergebnisse erspielt hat.

In diesem Jahr gewann Sven Schüttpelz knapp vor 
Uwe Donath und Shuto Jimbo.

Das Herrengolf ist auch eine gute Gelegenheit, den 
Vorstand unseres Golfclubs näher kennenzulernen, da 
die meisten (männlichen) Vorstandsmitglieder regel-
mäßig Herrengolf spielen.

Die Captains Joachim Kraus und Matthias Bohn. (Alle Fotos: Privat)

➔

Sakkoturnier in St. Wendel.

Saisonstart 2025: Ein großes Teilnehmerfeld. Andreas Trapp gewinnt das Sakkoturnier zum ersten Mal.

Die ersten Teilnehmer der Welcome Competition.

Der Golfpark St. Wendel ist herausfordernd.

Sven Schüttpelz gewann die Welcome Competition.
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Im Rahmen der Weihnachtsfeier haben wir uns daher 
bei unserem Vorstand bedankt. Nachdem 2024 auf 
Grund der Rahmenbedingungen für den Vorstand sehr 
herausfordernd war, wurde es im neuen Jahr auch 
nicht besser.
 
Wir sagen als Herrengolfer ausdrücklich „Herzlichen 
Dank“ für eure Arbeit, die Nerven, die ihr lasst und 
die Zeit, die ihr ehrenamtlich uns allen schenkt. Das 
ist nicht selbstverständlich und kann nicht oft genug 
gesagt werden!

Die sehr gelungene Jahresabschlussfeier haben wir die-
ses Jahr in der Destille unseres Herrengolfers Gerhard 
Behl gefeiert – und natürlich mit einem klassischen 
Feldzwetschgenbrand, den der Hausherr Gerhard per-
sönlich überreichte.

Zum Schluss eine Bitte an alle Herrengolfer: Sprecht 
bitte Herren, die in den letzten Jahren Herrengolf ge-
spielt haben und nicht mehr dabei sind, und Neue ge-
zielt an. Das ist die beste Werbung. Wir sind über-
zeugt, dass die nächste eine gute Saison wird.

Herrengolf 
Jahresabschluss – 
unsere Sieger

Aufsteiger 2025

Aufsteiger des Jahres ist Oliver Weinmann. Nachdem 
Oli sich bereits im letzten Jahr um knapp 17 Schläge ver-
bessert hat, konnte er dieses Jahr historisches leisten:  
Er verbesserte sich um weitere 10 Schläge auf 11,9. In 
der langen Tradition des Herrengolf ist das seit 1993 
niemanden gelungen sich in 2 Jahren um 27 Schläge zu 
verbessern. Gratulation!

Sieger Klasse C

Jahressieger in der Klasse C war Sven Schüttpelz vor 
Udo Peters.

Sieger Klasse B

In der Klasse B gab es einen geteilten dritten Platz von 
Matthias Bohn und Friedel Orschler, Zweiter wurde 
Gerhard Behl und Jahressieger in der Klasse B wurde 
mit 240 Punkten (durchschnittlich 40 Stableford-Punkte) 
Tomi Kelava.

Sieger Klasse A

Michael Freund gewann in der Klasse A mit 241 Punk-
ten vor Mario Wombacher sowie Jürgen Christl und 
Ken Smtih auf dem geteilten dritten Platz.

Sieger Brutto

Die meisten Brutto -Siege erzielte Joachim Reis

Sieger Netto

Bestes Netto Klasse A gewann Michael Freund mit  
44 Punkten. Tomi Kelava machte seinen 6. Knopf  
mit 48 Netto-Punkten klar und gewann damit die 
Klasse B.

Sieger Auswärtsspiele

Die Wertung der Auswärtsspiele gewann in Klasse A 
Michael Thomas vor Mario Wombacher und Pekka 
Paasivaara. In der Klasse B gewann Friedel Orschler 
vor Joachim Kraus und Gerhard Behl.
 

Teilnahmen 2025

Am meisten teilgenommen hat wieder Matthias Bohn 
mit 29 von 31 Turnieren.

Sterne auf den Herren-Trikots

Mario Wombacher gewann seinen neunten Stern, Dr. 
Wolfgang Gutwerk seinen siebten, Matthias Bohn und 
Gerhard Behl ihren fünften, Jürgen Christl seinen vier-
ten und Michael Freund, Thomas Reiland und Horst 
Oligmüller ihren zweiten Stern.

Das „erste“ grüne Sakko

Den grünen Sakko gewannen zum ersten Mal Tomi 
Kelava und Werner Hochrhein. Sie wurden an diesem 
Abend in den erlauchten Kreis der Sakkoträger auf- 
genommen und erhielten feierlich ihren Sakko über-
reicht. 

Eure Captains 

Joachim und Matthias
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Oli Weinmann verbessert sich in 2 Jahren um 27 Schläge.

Sven Schüttpelz gewann die Jahreswertung Klasse C.

Tomi Kelava gewann vor Gerhard Behl die Jahreswertung Klasse B.

Michael Freund gewann die Jahreswertung Klasse A.

Jürgen Christl teilte sich mit Ken Smith den 3. Platz in Klasse A.

Brutto-Sieger wurde Joachim Reis.

Die Shirts mit den Sternen wurden überreicht.

Die Sakkogewinner.

Dr. Gerd Debes und Heinz Gehlert wurden von Joachim  

besonders gewürdigt.
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Oldboys im AGC, eine Institution die von unserem 
Captain Gerhard Englert gepÀegt und gehegt wird, 

auch wenn es für ihn nicht immer einfach ist, alle unsere 
Wünsche zu erfüllen.

Der Tag des Herrn ist der Dienstag, an diesem Tag 
wird um Punkte, Preise und Ehre gekämpft. Mit jeder 
Woche steigt die Spannung, wer wohl in der Jahres-
wertung vorne liegt und sich Hoffnungen auf den Gold-
preis machen kann.

Einmal im Monat ist der Mixed-Tag, bei dem auch die 
Damen dabei sind. Es wird nicht vorgabewirksam ge-
spielt, sondern ein Chapman-Vierer, der immer wieder 
großen Spaß macht. Diese Spielform hat immer mehr 
Damen zur Teilnahme animiert. Und auch die Neuein-
steiger konnten auf Anhieb Erfolge erzielen und tolle 
Preise einheimsen. Natürlich war bei dieser Veranstal-
tung das Halfway House besetzt und wurde mit Kaffee, 
Kuchen, exzellent belegten Brötchen und natürlich auch 
Kaltschalen bestückt. Den Damen, die immer wieder 
alle versorgt haben, auch jetzt nochmal Dank gesagt. 
Nicht zu vergessen unser Paul, der auch des Öfteren die 
Oldboys am Dienstag versorgt hat. Unser Paul ist ein-
fach der Beste! Trotz aller golferischen Bemühungen 
kam das Motto „Sport, Spiel, Spaß“ nicht zu kurz. 
Auch das Loch 19 wurde immer ausgespielt. In Heidis 
Braustüberl wurden verlorene Kalorien mit Bier, Wein 
und bayerischen Schmankerln aufgefüllt.

Diese vielfältigen Aufgaben haben auch dazu geführt, 
dass unser Captain einen „Food und Beverage-Manager“ 
gesucht und in der Person von Hans Werner gefunden 
hat. Sein Talent hat er schon mehrfach unter Beweis 
gestellt und erhält dafür auch schon die Krone.

Und nun zum grossen Sport. AusÀug der Oldboys in das 
Heitlinger Golfresort nach Östringen. Wie schon im 
Vorjahr von Horst H. perfekt organisiert. 2 Tage wurde 
um die besten Scores gekämpft. Bei der abendlichen 
Weinprobe konnte man die guten und schlechten Er-
gebnisse feiern oder vergessen! Und die Sieger waren, 
nicht so ganz unerwartet, im Brutto Horst Oligmüller
und im Netto Wolfgang Albert. Herzlichen Glück-
wunsch auch von dieser Stelle. Für 2026 laufen die 
Planungen bereits. John und Michael haben ein Golf- 
resort in Oberaula gecheckt und für unsere Truppe 
geblockt. Termin: 18. bis 20. Mai 2026. Details nach-
zulesen unter Oldboys Golftour 2026.

Nächster wichtiger Termin – bitte vormerken: Am 

21. Juli 2026 zum Geburtstag von unserem Captain 

Gerhard veranstaltet er ein offenes Charityturnier. 
Der Erlös geht an eine gemeinnützige Organisation. Er 
hofft natürlich auf eine rege Beteiligung.

Der Ryder Cup konnte aus organisatorischen Gründen 
dieses Jahr nicht statt¿nden. Schade. Wir hätten dieses 
Jahr mit unseren Topleuten gute Chancen gehabt. Die 

Fairway-Memories: Unser  
Oldboys-Golfjahr im AGC 
mit Bildern und Geschichten!
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Oldboys, das sind die etwas älteren Herren ab 55,  

die Damen dürfen schon ab 50 dabei sein!

Oldboys Wolfgang, John und Michael haben entschei-
dend zur Meisterschaft der Südwestdeutschen Truppe bei- 
getragen. Und auch beim Herrengolf haben sie Spitzen-
leistungen erbracht, besonders auch Matthias, der zum 
Newcomer des Jahres gekürt wurde.

Neben diesen Golfereignissen sind die Oldboys, manch-
mal auch mit der Untergruppe „Cappuccino-Golfer“, welt-
weit unterwegs. Ob Odenwald, Pfalz, Rheinhessen, 
Fränkische Schweiz, Amerika, Türkei oder Ägypten: 
überall sind Oldboys zu ¿nden.

Viel zu schnell ging auch wieder 2025 in die Endphase. 
Schon liefen wieder die Planungen für das jährliche Groß- 
ereignis: Weihnachtsfeier mit Besuch des Nikolaus. Mit 
Weingut Holler hatten wir bereits beste Erfahrungen 
gemacht. Und Che¿n Elisabeth hat uns auch wieder 
den wunderbaren Gastraum exklusiv zur Verfügung 
gestellt. Auch mit dem Nikolaus wurde ein Vorvertag 
geschlossen. Man weiß ja: Nikoläuse sind schnell aus-
gebucht. 

Dann war es wieder soweit. Im liebevoll weihnachtlich 
geschmückten Raum trafen sich 30 Oldboys erwar-
tungsvoll. Nach einer herzlichen Begrüßung durch 
Elisabeth wurde ein kleines Amuse-Gueule serviert und 
schon wurde es ruhiger. Dann kamen sie: Die Gänse – 
herrlich cross, saftig, wunderbar gefüllt, dazu Klöße, 
Rotkohl und Gemüse. Dazu passte die Hollersche Wein-
auswahl, für jeden das Passende.

Nachdem die Sättigung eingetreten war, erklangen weih-
nachtliche Lieder und unter Glockengeläute kam der 
Nikolaus. Mit Sack und Rute ausgerüstet war die Span-
nung groß. Auch wenn der Nikolaus einigen der Old-
boys die Leviten lesen musste, so konnte er auch viel 
Lob verteilen. Und auch für die Bösen und Braven war 
was in seinem großen Sack. Auf das Rutenspringen 
hat der Nikolaus mit Rücksicht auf die Altersstruktur 
verzichtet. Der Nikolaus konnte dann noch ein besinn-
liches Gedicht vortragen und die Hoffnung äußern, 2026 

Unser Captain und 

Ansprechpartner 

Gerhard Englert –

Mobil 0170 40 44 645

alle gesund und munter wiederzusehen! Dann reiste der 
Nikolaus wieder in die himmlischen Ge¿lde ab.

Nach dem Nikolaus kam dann die Ehrung der Jahres-

sieger: Klasse A Dieter H. (leider gesundheitlich ver-
hindert) und Klasse B Toni K.! Mit grosser Freude und 
überrascht konnte Toni seinen Preis aus der Hand von 
Gerhard entgegennehmen, eigentlich hätte ihn Matthias 
verdient.

Während des Abends lief eine Tombola, bei der es nur 
Gewinner gab. Danke Gerhard, danke dem Verlosungs-
team John und Michael.

Dann durften wir Gerhard, unseren großen Macher nicht 
vergessen. Gesundheitlich viele Wochen gehandicapt 
war er doch bei jeder Runde dabei. Und da er keinen 
Ball schlagen konnte und durfte, ist er vom Golfer 
zum Ballsucher mutiert. Mit großem Erfolg. Für ein 
kleines Dankeschön wurde gesammelt und Toni konnte 
ihm ein „kleines“ Messerchen übergeben. Wir wissen, 
das ist eines seiner Hobbys. Auch an dieser Stelle sagen 
Dir Deine Oldboys DAAAAANKE! Wir alle wissen, 
was wir an Dir haben!

Zum guten Schluss, bestimmt hat der Chronist wieder 
manche vergessen, sei allen Mitmachern, Sponsoren, 
Bäckern, Bäckerinnen, Beschaffern und Besorgern für 
ihre Großzügigkeit und ihren Einsatz herzlich gedankt. 
Ebenso freuen wir uns wieder auf eine gute Zusammen-
arbeit mit den Damen im Büro, den Greenkeepern, 
speziell auch mit Volker, der für die Oldboys immer 
ein offenes Ohr hat, dem Team von Heidis Braustübl 
und „last but not least“ unserem Vorstand.

Für 2026 gilt das Motto: Ohne Oldboys 
würde im AGC was fehlen! 
Nun wünsche ich allen für 2026: 
Ein schönes Spiel!

Für die Oldboys: Euer Toni Kurz

(Alle Fotos: Privat)



Am Montag, den 21. April 2025, wurde im Clubres-
taurant Heidi’s die Auslosung für das diesjährige 

mb Bergmann Matchplay vorgenommen. Gemeinsam
mit dem Sekretariat – ein herzliches Dankeschön an 
die Damen für die tatkräftige Unterstützung – wurde 
die Ziehung für insgesamt 60 Teilnehmende vorbereitet.
Unsere charmante Losfee sorgte für spannende Paarun-
gen in der ersten Runde, die für interessante Matches 
sorgten.

Gespielt wurde traditionsgemäß im Lochwettspiel 
über 18 Löcher im K.-o.-System. Grundlage war wie 
gewohnt die Berücksichtigung von drei Vierteln der 
Vorgabendifferenz beider Spieler. Die Sieger der ers-
ten Runde rückten ins Hauptfeld vor, während die 
Unterlegenen in der Trostrunde eine zweite Chance 
erhielten – so kam jede Spielerin und jeder Spieler auf 
mindestens zwei Matchplay-Duelle.

Of¿ zieller Start des Turniers war der 1. Mai, für den 
eigens sieben Startzeiten reserviert waren. Sponsor 
Martin Bergmann lud alle Teilnehmenden zu einem 
kleinen Umtrunk ein – eine gelungene Gelegenheit, 
um sich in entspannter Atmosphäre auf die bevorste-
henden Matches einzustimmen.

Das große Finale entschied in diesem Jahr Dr. Joachim 
Kreusser für sich. Er setzte sich in einem hochklassi-
gen Duell gegen den Vorjahressieger Daniel Getzin 
durch. Beide zeigten Golf auf höchstem Niveau – Prä-
zision vom Tee und starke Nerven auf den Grüns gaben
schließlich den Ausschlag.

Auch die Trostrunde bot hervorragendes Golf: Werner 
Hochrein sicherte sich hier den Sieg, nachdem er im 
Endspiel gegen Heijo Desch triumphierte.

Mit der Siegerehrung im Clubhaus fand das Turnier 
einen würdigen und geselligen Abschluss.

Herzlichen Glückwunsch an alle Gewinnerinnen und 
Gewinner – und ein großes Dankeschön an alle Teil-
nehmenden sowie an unseren treuen Sponsor Martin 
Bergmann für die Unterstützung und die gewohnt 
perfekte Organisation.

Wir freuen uns schon jetzt auf ein ebenso spannendes 
Matchplay 2026!

Eric Rasp / Spielführer

mb Bergmann Matchplay 2025:
Spannung, Fairness 
und beste Clubatmosphäre
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Der Zweit-

platzierte in 

der Haupt-

runde: Daniel 

Getzin.

2. Runde

ausgespielt bis
11.07.2025

3. Runde

ausgespielt bis
07.08.2025Viertelfi nale

ausgespielt bis
05.09.2025

Halbfi nale

ausgespielt bis
26.09.2025

Finale

ausgespielt bis
17.10.2025

Matchplay2025
1. Runde

ausgespielt bis
06.06.2025

Sieger
2025

2. Runde

ausgespielt bis
11.07.2025

3. Runde

ausgespielt bis
07.08.2025 Viertelfi nale

ausgespielt bis
05.09.2025

Halbfi nale

ausgespielt bis
26.09.2025

Finale

ausgespielt bis
17.10.2025

Sieger
2025

www.mb-bergmann.de · Telefon 06024/6757-0

Trostrunde Hauptrunde

Trostrunde Hauptrunde

Der Sieger im mb Bergmann 

Matchplay 2025: 

Dr. Joachim Kreusser. 

(Alle Fotos: Privat)

Sieger in der 

Trostrunde: 

Werner Hochrein.
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Die AGC-Turnierserie „Monatspreis der Sparkasse 
Aschaffenburg Miltenberg“ hat auch im Jahr 2025 

eindrucksvoll gezeigt, warum sie zu den beliebtesten 
Veranstaltungen im Aschaffenburger Golfclub zählt. 
Das ungebrochene Interesse der Mitglieder führte er-
neut zu hervorragenden Teilnehmerzahlen: Insgesamt 
wurden 391 Anmeldungen verzeichnet – so viele wie 
nie zuvor. Das stärkste Turnier brachte es sogar auf 76 
Spielerinnen und Spieler, ein neuer Bestwert und klarer 
Beweis für die Attraktivität dieses Formats.

Der sportliche Wettbewerb steht im Vordergrund, doch 
ebenso wichtig ist das starke Gemeinschaftsgefühl, das 
diese Serie im Club fördert. Durch das Tee-Start-For-
mat, das naturgemäß über den Tag verteilt gespielt wird, 
dauern die Turniere zwar länger, bringen dafür aber 
Spielerinnen und Spieler aller Altersklassen und Spiel-
stärken zusammen. Besonders in den mittleren Handi-
cap-Regionen zeigt sich die große Dynamik dieses For-
mats: Neue Spielpartnerschaften, spannende Flights und 
ein sportlicher Austausch prägen das gesamte Jahr.

Auch Gäste der Strawberry Tour fanden dank der guten 
Kooperation regelmäßig den Weg zu uns und trugen so 
zur besonderen Atmosphäre der Serie bei.

Ein besonderes Highlight war 2025 das Abschlusstur-
nier, das erstmals als Kanonenstart ausgetragen wurde. 
Durch den gemeinsamen Start aller Teilnehmer konnte 
die Abschlussveranstaltung ohne Wartezeiten für alle 
gleichzeitig beginnen – ein großer Gewinn für den 
Clubgeist und die Stimmung.

Abgerundet wurde der Abend durch ein hervorragendes 
bayerisches Schmankerl-Buffet des Club-Restaurants
Heidi’s Braustüberl, das für einen genussvollen und 
festlichen Abschluss der Saison sorgte.

DIE SIEGER DES JAHRES 2025:

Netto A Netto B

1. Szymon Kwak 1. Fabian Kolaczek
2. Jürgen Gerlach 2. Carmen Rasp
3. Stephanie Gerlach  3. Thomas Kolaczek

Wir freuen uns darauf, diese Erfolgsgeschichte fortzu-
führen und auch im kommenden Jahr wieder viele sport-
liche und gemeinschaftliche Höhepunkte zu erleben.

Michael Ziegler

Monatspreis der Sparkasse: 
Eine Erfolgsserie geht weiter

Foto: Privat



Der 11. Oktober 2025 wird für mich immer ein ganz 
besonderer Tag bleiben. An diesem Samstag durfte 

ich im Aschaffenburger Golfclub beim Winners-Cup 
antreten und am Ende stand ich tatsächlich ganz oben 
auf dem Treppchen. Dass ich das Turnier gewinnen 
würde, hätte ich morgens beim Warmmachen im Leben 
nicht erwartet.

Der Winners-Cup schien für mich als Neueinsteiger ins 
Turniergolf lange Zeit weit entfernt. Schließlich treten 
dort nur Spieler an, die im Laufe der Saison bereits ein 
Turnier gewonnen haben. Genau deshalb fühlt es sich 
wie ein „Best of“ unseres Clubs an. Die Mischung aus 
Aufregung und Vorfreude war entsprechend groß. Ich 
wollte beweisen, dass meine Quali¿kation kein Zufall 
war – und dass die vielen Trainingsstunden der ver-
gangenen Monate Wirkung zeigen.

Der Tag selbst war ein kleines Wechselbad der Gefühle: 
ein Startverzug wegen tiefen Nebels, Zählspiel als für 
mich neue Spielform und eine Wettervorhersage, die 
sich nicht so recht festlegen wollte. Doch die Nervosi-
tät legte sich schnell, nachdem der erste Abschlag an 
Bahn 11 gut gelang. Im Laufe der Runde gab es natür-
lich Schläge, über die ich mich geärgert habe, aber 

ebenso viele, die perfekt liefen. Meine großartigen Mit-
spieler Jessica und Reinhold haben mich immer wieder 
motiviert dranzubleiben.

An den letzten Löchern hatte ich das Turnier selbst gar 
nicht mehr im Kopf. Mein persönliches Ziel war es, 
zum ersten Mal in einem Turnier die 100 zu unterbie-
ten. Dass ich damit überhaupt Chancen auf den Sieg 
hatte, hätte ich niemals vermutet. Ich blieb ruhig, kon-
zentrierte mich auf jeden Schlag und dass es am Ende 
tatsächlich gereicht hat, war eine unglaubliche Über-
raschung.

Der Moment, in dem mein Name als Sieger des Winners- 
Cup genannt wurde, war einfach überwältigend. Dieses 
Turnier zu gewinnen, fühlt sich für mich wie ein Mei-
lenstein an, ein Zeichen dafür, dass sich Geduld, Trai-
ning und Durchhaltevermögen über die Saison hinweg 
gelohnt haben. Sich auf dem Wanderpokal zu verewi-
gen, bedeutet mir enorm viel und motiviert mich, im 
nächsten Jahr wieder dabei zu sein.

Besonders schön war auch die Stimmung im Clubhaus 
danach: die vielen Glückwünsche, die Gespräche und 
dieses Gefühl, Teil einer Gemeinschaft zu sein, die sich 
gegenseitig unterstützt. Genau das macht unseren Club 
für mich aus.

Ich möchte mich bei allen bedanken, die diesen Tag so 
besonders gemacht haben, bei meinen Mitspielern für 
den fairen und freundschaftlichen Wettkampf und bei 
allen Mitgliedern, die gerade neuen Spielern immer 
offen, hilfsbereit und geduldig begegnen.

Ich hoffe, dass ich auch im nächsten Jahr wieder beim 
Winners-Cup antreten darf und vielleicht gelingt es 
mir ja sogar, den Titel zu verteidigen. Aber unabhän-
gig davon bleibt dieser Sieg 2025 für mich etwas ganz 
Besonderes.

Euer Vincent

Mein größter Erfolg der Saison – 
der Sieg im Winners-Cup 2025
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Vincent Halle – Sieger  

beim Winners-Cup 2025. 

(Alle Fotos: Privat)

AB-Immobilien Staab GmbH • Leinwanderstraße 2 • 63739 Ascha�enburg

Telefon: 0 60 21/33 63 0 • E-Mail: info@staab.de • www.staab.de

So können

Sie uns erreichen:

06021
33630

www.staab.de

IMMOBILIEN. WERT.
STRATEGIE. IHR ERFOLG.

Seit 1963 – Ihr Partner für nachhaltige Immobilienlösungen

Seit über 60 Jahren steht die AB-Immobilien Staab GmbH
für Kompetenz, Vertrauen und nachhaltige Werte im

Immobilienmarkt. Ob Eigentumswohnung, Mehrfamilien-
haus oder Gewerbeobjekt – wir begleiten Sie mit Erfah-

rung und Leidenschaft von der ersten Bewertung bis zum

erfolgreichen Abschluss.

Unsere Leistungen im Überblick:
✔ Immobilienbewertung durch zertifizierte 

 Sachverständige

✔ Individuelle Verkaufs- und Vermietungsstrategien

✔ Persönliche Betreuung & transparente Abläufe

✔ Starke Marktpräsenz seit 1963

Sachverständig bewerten. Strategisch 
entwickeln. Erfolgreich verkaufen oder 
vermieten.

Wir vermitteln Werte, die Bestand
haben – für Eigentümer, Investoren
und Familien.

ASCHAFFENBURG · ALZENAU · KAHLGRUND · RHEIN-MAIN



Alle Fotos: Autohaus Kunzmann
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KunzmannCup
Rückblick 2025

Unter dem Spielformat Texas  

Scramble stand der Tag ganz  

im Zeichen von Teamgeist,  

lockerem Austausch und sport- 

licher Begeisterung. 

Bei strahlendem Sonnenschein  

und ausgelassener Stimmung  

entwickelten sich auf dem Platz  

nicht nur spannende Spielzüge,  

sondern auch neue Verbindungen.

Am 5. Juli 2025 durften  

wir auf dem Golfplatz in

Aschaffenburg ein ganz

besonderes Jubiläum

feiern:

10 Jahre KunzmannCup.

Gemeinsam mit rund  

120 Gästen aus unserem

Kunden-, Partner- und

Freundeskreis wurde das

Event nicht nur sportlich

zum Highlight, sondern

auch menschlich.

GOLF.

GEMEINSCHAFT.

GÄNSEHAUT.

TURNIER-HIGHLIGHTS 2025/2026 77

und freuen uns auf ein Wiedersehen!

Save the date: Samstag, den 27. Juni 2026

WIR SAGEN DAN    E –



Bei strahlendem Sonnenschein und mit vielen fröh-
lichen Gesichtern fand am 17. Mai 2025 das 15. 

Charity-Golfturnier des Rotary Clubs Schöllkrippen-

Kahlgrund im Aschaffenburger Golfclub statt. Über
80 begeisterte Spielerinnen und Spieler zeigten ein-
drucksvoll, wie sich sportlicher Ehrgeiz und soziales 
Engagement zu einem unvergesslichen Tag verbinden 
lassen.

Den feierlichen Auftakt gestalteten Thomas Vollmuth 
(Präsident RC Schöllkrippen-Kahlgrund) und Dominique
Zierof (Präsident des AGC). Punkt 10:45 Uhr ¿ el der 
Startschuss – traditionell mit einem Kanonenstart.

Engagement mit Herz: 
28.000 Euro für den guten Zweck

Ein absolutes Highlight war die abendliche Siegereh-
rung, die stets mit großer Spannung erwartet wird. Im 
festlichen Rahmen überreichten Schirmherrin Andrea 
Lindholz und Präsident Thomas Vollmuth die beein-
druckende Gesamtsumme von 28.000 Euro an den 
Verein „Mein Hoffnungsschimmer e.V.“ – ein starkes 
Signal der Solidarität und Unterstützung für dessen
wichtige Arbeit.

Für einen zusätzlichen emotionalen Höhepunkt sorgte 
die spontane Versteigerung von VIP-Fußballkarten, an-
gestoßen vom ehemaligen Fußballpro¿  Dieter Müller. 
Allein diese Aktion brachte 13.000 Euro ein, die in die 
Gesamtspendensumme eingeÀ ossen sind.

Ein großes Dankeschön

Unser besonderer Dank gilt den zahlreichen Sponsoren
und Unterstützern sowie dem Team des Aschaffenburger
Golfclubs. Ohne Ihren Einsatz wäre ein Turnier dieser 
Größenordnung nicht möglich. Ihr Beitrag macht es 
Jahr für Jahr möglich, Sport, Freude und Hilfe für den 
guten Zweck zu vereinen.

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Jahr, 

wenn es wieder heißt:

Auf zum 16. Rotary-Charity-Golfturnier am Samstag, 

den 9. Mai 2026, im Aschaffenburger Golfclub!

Haben Sie Interesse als Sponsor unser Turnier zu unter-
stützen, melden Sie sich bitte unter folgender Mailadresse:
golf.rotary@t-online.de

Über Rotary

Rotary International ist ein weltweites Netzwerk enga-
gierter Persönlichkeiten aus verschiedenen Berufen. 
Gemeinsam setzen sich Rotarierinnen und Rotarier 
ehrenamtlich für gesellschaftliche Projekte ein – lokal 
wie global. Ziel ist es, ethische Grundwerte zu för-
dern, Frieden zu stärken und das Gemeinwohl nach-
haltig zu verbessern.

RC Schöllkrippen-Kahlgrund

Dagmar Herzog

Alle Fotos: Akos Kormanyos
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Liebe Golferinnen und Golfer !

Ein Tag im Zeichen
des Golfsports und
der Wohltätigkeit:

Das 15. Charity-Golfturnier des 
Aschaffenburger Golfclubs

IMPRESSIONEN

2025



EARLY BIRD-Turnier 2025 by  
AB-Immobilien Staab – Chapman- 
Vierer mit 78 Teilnehmer:innen

Am 19. Juni 2025 hieß es wieder früh aufstehen für 
die Golfbegeisterten: Das beliebte EARLY BIRD- 

Turnier startete pünktlich um 7 Uhr mit einem Chap-
man-Vierer auf unserem schönen Platz. Mit 78 moti-
vierten Spieler:innen war die Stimmung von Beginn 
an fantastisch – die Freude auf das Spiel und das ge-
sellige Miteinander war überall spürbar.

Bereits ab 6 Uhr ging es hoch her im Halfway-Haus: 
Wake-up Kaffee und frisch gebackene Zimtschnecken 
weckten die Lebensgeister und sorgten für Energie. 
Während des Spiels wurden die Teilnehmer:innen im 
Halfway-Haus verwöhnt: Kuchen, Würstchen, Dips und 
mehr standen bereit, um Kraft zu sammeln für die noch 
folgenden Bahnen. Und als kleine Erinnerung an das 
Event gab es ein Teegeschenk für jede:n Golfer:in.

Nach der Runde ging es dann auf die Terrasse zum 
Brunch, begleitet von DJ-Ralf, der die entspannte, fröh-
liche Atmosphäre perfekt abrundete.

Auch sportlich wurden wieder
hervorragende Leistungen belohnt:

n 5 Nettopreise
n Longest Drive Damen & Herren
n Nearest to the Pin Damen & Herren
n Und natürlich der beliebteste aller Preise – der Frosch 

des Tages für das wenigst erfolgreiche Team

Alles in allem war das Early Bird Turnier 2025 eine 
rundum gelungene Veranstaltung, die sowohl sportlich 
als auch kulinarisch und gesellschaftlich auf ganzer 
Linie überzeugte. Die Vorfreude auf die nächste Auf-
lage im kommenden Jahr ist bereits jetzt groß – und 
wer dabei war, kann sich sicher sein: Früh aufstehen 

lohnt sich!

wenn es wieder heißt:

EARLY BIRD im

Aschaffenburg Golfclub by

(Alle Fotos: Privat)
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Andrea Zierof

✔

✔

✔

Sieger 2025

 BRUTTO:

 Alexander Meininger-Schad & Finn Lehmann

 NETTO:

 1. Platz  Dominik Gäbe & Bastian Wundram
 2. Platz  Christine Kienholz & Christian Jung
 3. Platz  Hanna Hench-Haupt & Mathias Haupt
 4. Platz  Nadine & Sascha Beck
 5. Platz  Manuela & Bernd Ballmann

 NEAREST TO THE PIN (Damen / Herren):

 Bahn 3 Michael Freund
 Bahn 9 Dr. Cornelia Zahn

 LONGEST DRIVE (Damen / Herren): 

 Bahn 1 Karen Strauss / Florian Desch 

 FROSCH DES TAGES:

 Frank Jung & Oliver Weinmann

IMPRESSIONEN 
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Donnerstag, den 4. Juni 2026 

(Fronleichnam) um 7.00 Uhr,

Save
the date!



Strahlender Sonnenschein, sportlicher Ehrgeiz und 
beste Laune: Beim 3. Bene¿z-Golfturnier „Mission 

Zukunft Cup“ des Klinikums Aschaffenburg-Alzenau 
gingen am 31. August 2025 insgesamt 92 Golferinnen 
und Golfer an den Start. Auch Neugierige kamen beim 
Schnupperkurs auf ihre Kosten.

Den of¿ziellen Startschuss gab Schirmherrin Andrea 
Lindholz, MdB (Vizepräsidentin des Deutschen Bun-

Mission Zukunft Cup –
Klinikum Aschaffenburg-
Alzenau

Alle Fotos: Team Lindholz und Klinikum Aschaffenburg-Alzenau
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destages), mit einer kurzen, motivierenden Rede am 
Putting Green. Beim stimmungsvollen Ausklang im 
Heidis Braustüberl nutzten Geschäftsführer Sebastian 
Lehotzki, Ärztlicher Direktor Prof. York Zausig und 
Andrea Lindholz die Gelegenheit, die Ziele der Spenden- 
kampagne Mission Zukunft anschaulich vorzustellen. 
In ihrer Rede machte Lindholz deutlich, dass ein star-
kes Klinikum vor Ort Sicherheit für alle Generationen 
bedeutet – von der Geburt bis ins hohe Alter. Deshalb 
sei es wichtig, gemeinsam Verantwortung zu überneh-
men und die Mission Zukunft tatkräftig mit Spenden 
zu unterstützen.
 
Dank zahlreicher Sponsoren warteten attraktive Preise 
auf die Teilnehmenden, dazu wurde ein Sonderpreis 
verlost. Insgesamt sind 4.300 Euro an Spenden einge-
gangen und der Aschaffenburger Golfclub unterstützt 
die Aktion zusätzlich mit 600 Euro. Darüber hinaus 
wurden die kompletten Teilnehmergebühren für die 
Kampagne zur Verfügung gestellt.
 
Die Erlöse Àießen in den Ausbau einer modernen und 
zukunftsorientierten Medizin für die Region – ein Ge-
winn, von dem am Ende alle pro¿tieren. Das Klinikum 
dankt allen Teilnehmenden, Sponsoren und Unterstüt-
zern, die diesen Tag zu einem wunderbaren Erlebnis 
und zu einem wichtigen Beitrag für die regionale Ge-
sundheitsversorgung gemacht haben. 

Wir danken dem AGC und freuen 

uns auf das nächste Benefiz- 

Golfturnier am Samstag, den  

26. September 2026!

Jennifer Fries

Unterstützen  

auch Sie die  

Mission Zukunft –  

jede Spende, sei  

sie groß oder klein, 

ist von unschätz- 

barem Wert!

IMPRESSIONEN 
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Der Aschaffenburger Golfclub beteiligt sich seit vie-
len Jahren am jährlichen Golfturnier zu Gunsten 

der Deutschen Krebshilfe und unterstützt dabei speziell
die Deutsche Kinder-Krebshilfe. Die traditionsreichen 
bundesweiten Golf-Wettspiele wurden 2025 bereits zum
44. Mal ausgetragen und die Erlöse tragen dazu bei, 
die Heilungschancen und die Versorgung krebskranker
Menschen weiter zu verbessern.

An dem diesjährigen Turnier im AGC am 29.05.2025 
nahmen 40 Mitglieder sowie 3 Gäste teil und es kamen 
gut 1.500 Euro als Spende zusammen. 

Die Siegerinnen und Sieger
in den verschiedenen Klassen:

n Stableford Brutto – männlich:

Friedolin Schmitt (28 Punkte)

n Stableford Brutto – weiblich:

Stephanie Gerlach (26 Punkte)

n Stableford Netto / A (->14,0):

Max Fischer 42 Punkte)

n Stableford Netto / B (14,1 ->26,0):

Szymon Kwak (37 Punkte)

n Stableford Netto / C (26,1 ->…):

Carmen Rasp (40 Punkte)

n Nearest to the Pin – männlich:

Michael Ziegler

n Nearest to the Pin – weiblich:

Sibylle Marx

n Longest Drive – männlich:

Alexander Meininger-Schad

n Longest Drive – weiblich:

Stephanie Gerlach

Deutsche Krebshilfe-Turnier

Alle Fotos: Claus Hartig

84 TURNIER-HIGHLIGHTS 2025/2026

Die Brutto- und Nettosieger und -siegerinnen waren 
zum Regional¿ nale am 23.08.2025 im Golfclub Milten-
berg Erftal e.V. eingeladen. Hier hatten die Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen die Möglichkeit, sich für das 
Bundes¿ nale im Golfpark Rothenburg-Schönbronn am
04.10.2025 zu quali¿ zieren.

Trotz engagierter Leistungen und großem Einsatz sollte
es an diesem Tag für keinen der AGC-Teilnehmenden 
zum Einzug ins Bundes¿ nale reichen. Gleichwohl 
zeigte das Team des AGC eine starke Präsenz und 
unterstrich mit seiner Teilnahme die Unterstützung 
für den guten Zweck der Deutschen Krebshilfe.

Wir gratulieren allen Spielerinnen und Spielern zu 

ihrem Einsatz und danken für die sportliche Re-

präsentation des Clubs.

Save the Date: 

Sonntag – 7. Juni 2026

Petra Müller und Eric Rasp
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Bei strahlendem Sommerwetter und bester Stim-
mung entwickelte sich der Chapman-Vierer beim 

Preis der Stadt Aschaffenburg am 15. August zu einem 
echten Highlight – entspannt, sportlich und bis zum 
letzten Schlag spannend. Insgesamt gingen 40 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer an den Start und sorgten 
für ein stark besetztes Teilnehmerfeld.

Das Turnier blickt auf eine langjährige Tradition zu-
rück und ist seit vielen Jahren ein fester Bestandteil 
des Turnierkalenders des Aschaffenburger Golfclubs. 
Entsprechend groß ist auch die Verbundenheit zur Stadt
Aschaffenburg: Seit jeher nimmt der Bürgermeister 
bzw. die Bürgermeisterin der Stadt persönlich an der 
Siegerehrung teil – ein Zeichen der besonderen Wert-
schätzung dieses Turniers.

Brutto-Ergebnisse:

n Friedolin Schmitt / Heijo Desch

32 Bruttopunkte
n Paul Lehmann / Alexander Meininger-Schad

30 Bruttopunkte
n Alexander Gillhausen / Michael Weinacht 

30 Bruttopunkte

Netto-Ergebnisse:

n Christian Jung / Klaus Eck

46 Nettopunkte
n Michael Freund / Lars Sander

45 Nettopunkte
n Karen / Peter Strauss

44 Nettopunkte

Preis der Stadt Aschaffenburg

Alle Fotos: Privat

Herzlichen Glückwunsch an alle Sieger und Platzierten!
Bei der Siegerehrung überreichten Bürgermeisterin 
Jessica Euler gemeinsam mit Vorstandsmitglied Thomas
Reiland die attraktiven Sachpreise. Besonderes High-
light waren dabei sechs VIP-Tickets für Spiele von
Viktoria Aschaffenburg, die großzügig von der Stadt 
Aschaffenburg gesponsert wurden.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Teilnehmerinnen

und Teilnehmern sowie der Stadt Aschaffenburg

für die langjährige Unterstützung dieses traditions-

reichen Turniers – ein gelungener Abschluss eines 

rundum schönen Turniertags.

Save the Date: 

Samstag – 26. September 2026

Petra Müller und 

Eric Rasp



Gelber Filzball, weiße Kugel – der perfekte Match-
ball für den KALKAN-Cup! Am 14. September war

es wieder soweit: Der SC Weiß-Blau Aschaffenburg und
der Aschaffenburger Golfclub e.V. luden bereits zum 
sechsten Mal zum traditionellen Tennis-Golf-Turnier ein.

Los ging’s am Morgen mit spannenden (Mixed-)Doppeln
auf der Anlage des Tennisclubs – eigentlich draußen ge-
plant, doch der Starkregen hatte die Plätze kurzerhand in
kleine Seen verwandelt. Zum Glück reagierte das Orga-
Team blitzschnell: Dank Präsident Hartmut Schmoor 
ging’s direkt in die Tennishallen. Dort wurde mit voller 
Energie gespielt, gejubelt und gelacht. Trotz des Wetters
fanden viele Zuschauer den Weg zur Anlage und stärkten
sich am vorbereiteten Kuchen- und Brezelbuffet.

Am Nachmittag zeigte sich das Wetter dann von seiner 
besten Seite: strahlender Sonnenschein und perfektes 
Golf-Wetter für den 9-Loch Texas-Scramble. Mit 56 
Spielerinnen und Spielern war das Turnier komplett 
ausgebucht – darunter viele „Wiederholungstäter“ und 
ebenso einige neue Gesichter.

Abgerundet wurde der sportliche Tag bei einem geselligen
Abendessen mit Siegerehrung in Heidis Braustüberl. 
Bayerische Schmankerl, gute Gespräche und ein fröh-
licher Ausklang machten den Tag zu einem echten 
Highlight.

Vielen Dank an unseren Sponsor Kalkan Automobile, an
alle Teilnehmer, Zuschauer und Helfer. Wir freuen uns 
schon riesig auf die Fortsetzung im nächsten Jahr!

Herzlichst, Flora Holder

Alle Fotos: KALKAN / JUMATO media

Sonntag, 13. September 2026

Neuer

Termin!

Sieger Teamwertung 2025

1. Paul Lehmann & Stephan Lehmann
2. Philip Florig & Tom Florig
3. Caroline Mäder & Alexander Mäder
4. Eric Rasp & Florian Pieper
5. Paul Tiger Berger & Moritz Hillesheim

Sonderwertungen 2025

 Longest-Drive Damen: Conny Himmel
 Longest-Drive Herren: Lukas Buller
 Nearest-to-the-Pin Damen: Dr. Barbara Gülpen
 Nearest-to-the-Pin Herren: Oliver Bolz

86 TURNIER-HIGHLIGHTS 2025/2026

IMPRESSIONEN

2025

KALKAN CUP
6. Aschaffenburger Open

„Tennis meets Golf“



Am 20. September 2025 wurde auf dem Platz des 
Aschaffenburger Golfclubs wieder ordentlich was

geboten: Das inzwischen traditionelle Oktoberfest-
Golfturnier des Lions Clubs Aschaffenburg-Schöntal 
lockte rund 80 Spielerinnen und Spieler auf die 18-
Loch-Runde – und brachte am Ende die beeindruckende
Spendensumme von 14.000 Euro zugunsten von IN 
VIA e.V. zusammen.

Sportlich lief’s rund

Bei perfekten Bedingungen ging es ab Tee 1 direkt zur 
Sache. Viele Flights nutzten das Turnier nicht nur als 
gemütliche Wiesn-Generalprobe, sondern zeigten auch
sportlich starke Leistungen.

Die Brutto- und Netto-Siegerinnen 

und Sieger des Tages:  
n Gesamtsieger des Wander-Löwens: Dennis Jakobi

und Guido vom Schlemm (GC Neuhof)
n Bruttosieger: Frederick Jung und Dennis Eck,

schlaggleich mit Tabinda und Wolfgang Sauer
n Netto Klasse A: Daniela und Jonas Türk (GC Seligen-

stadt) vor Dennis Jakobi und Guido vom Schlemm 
(GC Neuhof)

n Netto Klasse B: Lennard Nagler und AGC-Team-
spieler vor Eric Rasp und Christoph Reichenberger

Dazu kamen die beliebten Sonderwertungen – vom 
präzisen „Nearest to the Fass“ (sensationelle 75 cm 
von Eva Venzke) über „Nearest to the Schampus“ 
(Fritz Loosmann, 3 m) bis hin zum treffsicheren „Hit 
the Green“. Die Ergebnisse sorgten nicht nur auf der 

Scorekarte für Gesprächsstoff, sondern auch bei der 
anschließenden Siegerehrung.

Weißwurst, Wiesn-Feeling 

& Warmherzigkeit

Bereits vor dem Start stärkten sich die Teilnehmenden 
beim „Early Bird“-Frühstück, und auf der Runde war-
teten Kuchen, Brotzeiten und Getränke – alles von 
Lions-Mitgliedern organisiert und mit viel Liebe vor-
bereitet.

Ein echtes Highlight war wie immer der Festbieranstich
durch Lions-Präsident Markus Kammann, der den 
stimmungsvollen Übergang vom sportlichen zum ge-
mütlichen Teil des Tages markierte. Mit Freibier, baye-
rischen Spezialitäten und guter Laune war die Terrasse
schnell der inof¿ zielle „19. Abschlag“.

Starker Einsatz für den guten Zweck

Neben Startgeldern und privaten Spenden trug vor 
allem die große Tombola – gefüllt mit hochwertigen 
Preisen wie Trainerstunden, Golf-Equipment und fei-
nen Spirituosen – zur beachtlichen Gesamtsumme bei. 
Die 14.000 Euro gehen an IN VIA e.V., eine Einrich-
tung, die Frauen in schwierigen Lebenssituationen
unterstützt.

„Es ist großartig zu sehen, wie sich sportlicher Ehr-
geiz, Gemeinschaft und Hilfsbereitschaft ergänzen“, 
sagte Präsident Markus Kammann bei der Spendenbe-
kanntgabe. „Gemeinsam können wir wirklich etwas 
bewegen.“

Fazit

Ein Turnier, das sportlich Maßstäbe setzte, kulina-
risch verwöhnte und gleichzeitig Gutes bewirkte – das 
11. Oktoberfest-Golfturnier zeigte erneut, wie stark 
die Verbindung zwischen Lions Club, Golfclub und 
der regionalen Gemeinschaft ist. Oder anders gesagt: 
Birdies für den guten Zweck – besser geht’s nicht.

Save the Date: 

Sonntag – 20. September 2026

Fabian Flassig

11. Oktoberfest-Golfturnier
2025 des Lions Clubs 
Aschaffenburg-Schöntal – 
Benefi z & Birdies im Doppelpack
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Alle Fotos: Lionsclub Aschaffenburg Schöntal
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Die R&A 9 Hole Challenge 2025 Deutschland bot 
Amateurgolfern die außergewöhnliche Gelegen-

heit, in einem Gewinnspiel des DGV einen von zwei 
Startplätzen für das internationale Finale auf dem legen-
dären „The Open“-Platz im Royal Portrush Golf Club 
(Nordirland) zu gewinnen.

Mein Sieg in der Nettowertung bei einem „Roth Energie
After Work 9-Loch-Turnier“ in unserem Golfclub AGC
ermöglichte mir die Teilnahme an diesem Gewinnspiel. 
Bei der Verlosung hatte ich unglaubliches Glück: Ich 
wurde tatsächlich als Gewinner gezogen und durfte am 
Finale am 11. Juni 2025 in Portrush teilnehmen – ein 
echtes Highlight für mich als Golfamateur!

Die Anreise verlief jedoch alles andere als glatt: Flug-
verspätung, verpasster AnschlussÀ ug, eine unerwartete
Nacht in Amsterdam, verspätete Ankunft – und dann 
blieb auch noch das Gepäck auf der Strecke.

Doch was danach folgte, entschädigte für alle Strapazen.
Das Turnier fand auf dem berühmten Royal Portrush 
Golf Course statt, nur wenige Tage vor „The Open“. 
Es war ein großartiges 9-Loch-Turnier mit Spielerinnen
und Spielern aus der ganzen Welt – darunter auch eine 
weitere deutsche Gewinnerin vom Golfclub Weilrod. 
Die Stimmung war einfach großartig: Teilnehmer aus 
Neuseeland, Australien, Südafrika, Kanada, Argentinien,

Frankreich, den Niederlanden, England, Schottland und
Irland machten das Event zu einem wahren internatio-
nalen Fest des Golfsports.

Der Abend gipfelte in einem festlichen Galadinner im 
Clubhaus, bei dem der Präsident von St. Andrews an-
wesend war – samt dem legendären „Claret Jug“, dem 
Originalpokal von „The Open“.

Nach dem Turnier nutzte ich die Gelegenheit, gemein-
sam mit meiner Familie Nordirland zu erkunden. Zu den
Höhepunkten zählten der Giant’s Causeway, Dunluce 
Castle und Bushmills. 

Ein besonderer Abschluss war der Besuch des Practice 
Day von „The Open“ am Sonntag, wo wir die Golfpro¿ s
hautnah erleben konnten – ein Erlebnis, das lange in 
Erinnerung bleiben wird.

Und das alles bei strahlendem Sonnenschein und bis zu
28 Grad – mehr Sommer geht kaum in Nordirland!

Dieses Event war für mich eine außergewöhnliche 
Erfahrung, die meinen Blick auf den Golfsport und die 
weltweite Gemeinschaft seiner Spieler nachhaltig ge-
prägt hat.

Marko Stadtmüller

Alle Fotos: 

Privat
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Mein besonderes Erlebnis
beim R&A 9 Hole Challenge 
Finale in Nordirland 
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Autohaus
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63768 Hösbach
Tel.: 0 60 21 / 59 90 - 0

Siemensstraße 41
63755 Alzenau
Tel.: 0 60 23 / 99 29 6 - 0

Großostheimer Str. 90
63741 Aschaffenburg
Tel.: 0 60 21 / 44 24 2 - 0

RE:LEASE & 
RELAX:
Leasen Sie vollelektrische BMW Junge 
Gebrauchte direkt, komfortabel und zu 
flexiblen Laufzeiten bei allen verfügbaren 
Modellen ab 24 Monate und 5.000 km.



Am 17. November bis 04. Dezember 2025 starteten 
Bodo, Detlev, Martin und ich auch in diesem Jahr 

wieder unsere Mission, die Südspitze des afrikanischen 
Kontinents von unseren „Golfkünsten“ zu beeindrucken. 
Um es kurz zu machen – auch in diesem Jahr waren 
wir nur in Teilbereichen mäßig erfolgreich – sehr zur 
Belustigung unserer Caddies (HCP 4-8), die sich aber 
strikt weigerten, Schläge für uns auszuführen.
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Aber von vorne –
im Telegramm-Stil:

18. November Flug Frankfurt – Zürich – Johannesburg – 
Übernahme Toyota-Bus.
 
Station 1:

Vaal de Gráce Golf Estate in der North West Province –  
gebaut von Nick Price.
9 Loch gespielt – die ersten Bälle fanden ihren Weg ins 
Wasser oder ins Rough.
 
Station 2:

The Clarens Golf & Leisure Estate – unweit vom Golden 
Gate National Park.
18 Loch – kaum nennenswerte Ballverluste – an der 
Bahn 17 wurde eine Antilope getroffen.
 
Station 3:

Ficksburg Golf & Country Club – an der Staatsgrenze 
zu Lesotho.
18 Loch – sehr „natürlicher“ Golfplatz – statt Fahnen 
gab es nur Stöcke oder Schläuche als „Lochmarkie-
rungen“.
 
Station 4:

St. Francis Links Golf – designed by Jack Nicklaus – 
Nr. 3 Ranked in Südafrika.
18 Loch – am Indischen Ozean – die Ergebnisse werden 
langsam besser.
 
Station 5:

Wedgewood Golf Club – in der Nähe von Ggeberha 
(Port Elisabeth).
18 Loch – bekannt vom letzten Jahr – Erfahrungskurve 
entpuppt sich als Àat line.
 
Station 6:

Knysna Golf Club – direkt an der Lagune am Indi-
schen Ozean.
18 Loch – sehr viel Wasser, Àach, fair aber spannend 
angelegt – Ergebnisse trotzdem durchwachsen.
 ➔

Watch out –
the crazy Germans are back!

200 Millionen Jahre alt – Golden Gate National Park.  

(Alle Fotos: Privat)

Unser Caddy mit imposanter 

Fahne in Ficksburg.

Nashorn beim Game Drive.

The Riverclub – good to be back. GC Blair Atholl – Crocodile River am Half Way House.

GC Highland Gate – Hochplateau auf 2.200 m Höhe.

Zwei ganz Große  

im GC Simola.

Club Car-Ficksburg-Style – 

it is what it is.

Herzlichkeit – 

egal wo und wann.
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Station 13:

Highland Gate Golf & Troud Estate – Hochplateau 
nördlich von JoBurg.
18 Loch – Anmutung wie in Schottland – 2.400 m hoch – 
überragende Landschaft – sehr sehr weitläu¿ger Platz.
 
Station 14:

Modderfontain Golf Club – im Outback von JoBurg 
und unter den TOP 10 in SA.
18 Loch – klassischer Park Land Course – allerdings 
wegen der Gewitter sehr nass.
 
Station 15:

Blair Atholl Estate – designed and owned by Gary 
Player – Nr.2 in SA.
18 Loch – war wieder ganz toll, wobei die Ball- und 
Schlagverluste outstanding waren – dafür gabs ein 
Bier for free.
 
Station 16:

Glendower Golf Club – in JoBurg.
18 Loch – wegen eines Gewitters sehr nass – aber fair 
und seeeeehr lang.
 
Station 17:

The Riverclub – in JoBurg.
18 Loch – Privatclub – keine Ahnung, wie Detlev es 
geschafft hat, dass wir dort wieder spielen durften – 
aber: it is like it is.
 
Rückfahrt in unsere „bescheidene“ Unterkunft ca. 
5 Minuten vom The Riverclub entfernt. Packen und 

ab zum Flughafen.

 

REISEBERICHT 95

Alles in allem eine tolle Reise – großer Dank an unseren 
Organisator Detlev – extra Applaus für Dich Buddy. 
Die Plätze, Locations und Unterkünfte waren wieder 
erstklassig gewählt.
 
Und hier die Stats
unserer Unternehmung:

    n 17 x Golf n 6.106 Schläge

    n 288 Loch n 754 Brutto

 
Zudem eine Gastronomie mit F&B auf höchstem Ni-
veau – selbst im entlegensten Winkel, Dank auch an 
Martin – toll gekocht!

Sieger der Südafrika-Tour 2025 war, wie im letzten 
Jahr, Bodo, der wohl einfach mit jedem Hindernis einen 
Pakt geschlossen hat. Egal ob Wasser, Wege, Felsen, 
Bäume, Büsche – seine Bälle ¿nden immer den Weg 
zurück aufs Faiway oder Grün. Gratulation und Respekt 
dafür Bodo. 
 
Was will man mehr? Keine Ahnung …

… wenn es passt, werden wir uns im nächsten Jahr 
golferisch wieder versuchen. 

Euer Oliver Bolz

Station 7:

Simola by Jack Nickolaus – oberhalb von Knysna.
18 Loch – allein der Blick auf die Lagune lässt schwä-
chere Schläge nicht ganz so schlimm sein.
 
Station 8:

Pezula Championship Course – direkt im Pezula 
Knysna Estate.
18 Loch – auch bekannt vom letzten Jahr – Ergebnisse 
schon fast gut.
 
Station 9:

Pinnacle Point Estate – angeblich der beste Golfplatz 
weltweit nach The World Golf Awards 2025.
18 Loch – überragend – aber wir haben alle Prüfungen 
bestanden – auf den einfachen Bahnen versagt.
 
Station 10:

Pezula Championship Course – nächster Versuch.
18 Loch – oha – gute Ergebnisse – individuelles Ver-
sagen hier-und-da, aber insgesamt über dem Schnitt.
 
Station 11:

Simola by Jack Nickolaus – next try.
18 Loch – kaum was hinzugelernt – what shalls – es 
war wieder ein Traum.
 
Station 12:

Serengeti Golf Estates – Jack Nickolaus Signiture 
Golf Course.
9 Loch – interessant mit „Tennisplatzerde“ in den 
Bunkern – viel Wasser – hohe Ballverluste.
 

GC Clarens – der Tümpel kam natürlich ins Spiel. Glendower Golf Club – viel Wasser auf und neben den Bahnen.

GC Pinnacle Point – Par 3 mit massivem Wasser hinter dem Grün.

GC Serengeti im Team Out¿t.

Chef Martin in action.

GC Blair Atholl – es waren 

noch 40 Meter zum Grün.



TURNIERkalender 2026
April

Mi 01

Do 02

Fr 03

Sa 04

So 05

Mo 06

Di 07

Mi 08

Do 09

Fr 10

Sa 11

So 12

Mo 13

Di 14

Mi 15

Do 16

Fr 17

Sa 18

So 19

Mo 20

Di 21

Mi 22

Do 23

Fr 24

Sa 25

So 26

Mo 27

Di 28

Mi 29

Do 30

Karfreitag

Kunzmann After Work

Monatspreis**

Herrengolf „WunschÀights“ (offen)

Ostermontag

Ostersonntag

After Work by Roth Energie

AGC Frühlingscup 2026

Old Boys (offen)

Ostercamp Jugend

Old Boys (offen)

Herrengolf nach HCPI (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Ostercamp Jugend

Old Boys (offen)

Ostercamp Jugend

Ostercamp Jugend 

Damengolf Saison-Eröffnung (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

HGV Challenge und First Drive

Tiger & Rabbit 

Gemischtes Seniorengolf (offen)

Damengolf (offen)

AGC Frühlingscup 2026

Damengolf (offen)

Damengolf (offen)
Mai

Fr 01

Sa 02

So 03

Mo 04

Di 05

Mi 06

Do 07

Fr 08

Sa 09

So 10

Mo 11

Di 12

Mi 13

Do 14

Fr 15

Sa 16

So 17

Mo 18

Di 19

Mi 20

Do 21

Fr 22

Sa 23

So 24

Mo 25

Di 26

Mi 27

Do 28

Fr 29

Sa 30

So 31

Maifeiertag

Muttertag

Kick-Off Matchplay

16. Charity Golfturnier des Rotary-

Club Schöllkrippen-Kahlgrund**

Damengolf (offen)

Gemischtes Seniorengolf (offen)

DGL Heimspiel Damen und Herren

Kunzmann After Work Herrengolf (offen) „WunschÀ ights“

Herrengolf nach HCPI (offen)

Christi Himmelf.

1. Golferlebnistag / Tiger & Rabbit

Old Boys (offen)

Monatspreis**

Herrengolf H/M/T (offen)

Pfi ngstsonntag

Pfi ngstmontag

Wiesbadener Casinogesellschaft

zu Gast im AGC

AGC Frühlingscup 2026

DMM Quali AK14/16/18

After Work by Roth Energie

AGC Frühlingscup 2026

AK 65 Herren / Damengolf (offen)

Damengolf (offen)

AGC Frühlingscup 2026

Old Boys (offen)

Tiger & Rabbit 

Juni

Mo 01

Di 02

Mi 03

Do 04

Fr 05

Sa 06

So 07

Mo 08

Di 09

Mi 10

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14

Mo 15

Di 16

Mi 17

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21

Mo 22

Di 23

Mi 24

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28

Mo 29

Di 30

Kunzmann After Work

Gemischtes Seniorengolf (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Early Bird by Staab

Old Boys (offen)

Damengolf (offen)

2. Golferlebnistag 

Fronleichnam

Herrengolf nach HCPI (offen)

Old Boys (offen)

Tiger & Rabbit 

Monatspreis**

Herrengolf H/M/T (offen)

Old Boys (offen)

Damengolf (offen)

Damengolf (offen)

AGC Frühlingscup 2026

Golfturnier zu Gunsten der 

Deutschen Krebshilfe**(offen)

After Work by Roth Energie

Kunzmann Cup 2026

Old Boys (offen)

Juli

Mi 01

Do 02

Fr 03

Sa 04

So 05

Mo 06

Di 07

Mi 08

Do 09

Fr 10

Sa 11

So 12

Mo 13

Di 14

Mi 15

Do 16

Fr 17

Sa 18

So 19

Mo 20

Di 21

Mi 22

Do 23

Fr 24

Sa 25

So 26

Mo 27

Di 28

Mi 29

Do 30

Fr 31

Old Boys (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Damengolf (offen)

Gemischtes Seniorengolf (offen)

Herrengolf „Wunschflights“ (offen)

Damengolf (offen)

Paul Brass Cup**

Old Boys (offen)

Damengolf (offen) 

Herrengolf nach HCPI (offen)

AK 50 HL II Herren Heimspiel

Monatspreis**

Old Boys (offen)

Damengolf Überraschungsfahrt

Herrengolf H/M/T (offen)

Damengolf (offen)

After Work by Roth Energie

Tiger & Rabbit

RMKL Heimspiel

Kunzmann After Work

After Work by Roth Energie

August
Sa 01

So 02

Mo 03

Di 04

Mi 05

Do 06

Fr 07

Sa 08

So 09

Mo 10

Di 11

Mi 12

Do 13

Fr 14

Sa 15

So 16

Mo 17

Di 18

Mi 19

Do 20

Fr 21

Sa 22

So 23

Mo 24

Di 25

Mi 26

Do 27

Fr 28

Sa 29

So 30

Mo 31
Mariä Himmelf.

Vierer Clubmeisterschaft

Vierer Clubmeisterschaft

AK 50 Damen und Herren Heimspiel

Old Boys (offen)

Herrengolf „Captains Cup“** 

H/M/T (offen)

Tiger & Rabbit

Gemischtes Seniorengolf (offen)

Herrengolf „WunschÀights“ (offen)

Damengolf (offen)

Old Boys (offen)

Damengolf (offen)

Damengolf (offen)

Monatspreis**

After Work by Roth Energie

After Work by Roth Energie

Sommercamp Jugend

Herrengolf nach HCPI (offen) 

Sommercamp Jugend

Damengolf (offen) 

Sommercamp Jugend

Old Boys (offen) 

Sommercamp Jugend

SWDSR Heimspiel

AK 30 Damen und Herren Heimspiel

Kunzmann After Work

Clubmeisterschaften 

Aktive/Senioren/Jugend

Clubmeisterschaften 

Aktive/Senioren/Jugend

Sommercamp Jugend

September

Di 01

Mi 02

Do 03

Fr 04

Sa 05

So 06

Mo 07

Di 08

Mi 09

Do 10

Fr 11

Sa 12

So 13

Mo 14

Di 15

Mi 16

Do 17

Fr 18

Sa 19

So 20

Mo 21

Di 22

Mi 23

Do 24

Fr 25

Sa 26

So 27

Mo 28

Di 29

Mi 30

Old Boys (offen)

Damengolf (offen)

TENNIS MEETS GOLF

Tiger & Rabbit

Damengolf (offen)

Gemischtes Seniorengolf (offen)

Herrengolf H/M/T 

mit Odenwald u. Glashofen (offen)

Damengolf (offen)

Oktoberfest Turnier Lions Club 

Aschaffenburg-Schöntal

Old Boys (offen)

Herrengolf „WunschÀ ights“ (offen)

Damengolf (offen)

Kunzmann After Work

Old Boys (offen)

Monatspreis**

Old Boys (offen)

After Work by Roth Energie

Herrengolf nach HCPI (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Kunzmann After Work

Preis der Stadt

Aschaffenburg

Mission Zukunft

Cup 2026

Herrengolf 

Drei-Länder-Cup 2026

Tag. d. Dt. Einheit

Oktober

Do 01

Fr 02

Sa 03

So 04

Mo 05

Di 06

Mi 07

Do 08

Fr 09

Sa 10

So 11

Mo 12

Di 13

Mi 14

Do 15

Fr 16

Sa 17

So 18

Mo 19

Di 20

Mi 21

Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25

Mo 26

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 30

Sa 31

Tiger & Rabbit

Monatspreis**

Old Boys (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Damengolf (offen)

Winners Cup 2026

Jahresendturnier der Mannschaften

Gemischtes Seniorengolf (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Martinsgans-Turnier

Old Boys (offen)

Herrengolf „WunschÀights“ (offen)

Herrengolf H/M/T (offen)

Damengolf (offen)

Old Boys (offen)

November

Do 26 Damengolf Abschlussabend

Dezember

Fr 11 Herrengolf Abschlussabend
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Änderungen vorbehalten – Stand 03/2026. Bitte beachten Sie
auch die aktuellen Bekanntmachungen und Infos auf unserer 
Internetseite www.aschaffenburg-golfclub.de unter Platzstatus 
sowie in der Online-Turnierübersicht bezüglich Startform und
Sperrzeiten bei Turnieren.
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Wolfgang Fäth
verstorben am 08. Februar 2025

Herbert Schwind
verstorben am 21. April 2025

Dr. Rudolf Fahnenstich
verstorben am 05. Mai 2025

Werner Ruurd
Todestag unbekannt

Ulrich Alth�  
verstorben im Februar 2026

Wir trauern
um Mitglieder

Wir nehmen Abschied von 

guten Golffreunden, die leider 

von uns gegangen sind! 
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Danke an unsere Supporter!
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